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Neuigkeiten vom Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.

Es fällt schwer, jeden Monat von geplanten Vorhaben zu schreiben, wenn 
diese in Corona-Zeiten dann doch nicht stattfi nden können. So möchte ich 
an dieser Stelle nicht auf unsere öffentlichen Veranstaltungen hinweisen. 
Bitte beachten Sie vielmehr unsere Aushänge im Schaukasten am Hut-
haus, Informationen auf unserer Internetseite www.lampertus.de und 
Veröffentlichungen in der Presse!
In eigener Sache möchte ich an dieser Stelle wieder einmal für unsere 
Vereinsarbeit werben. Unser Verein verbindet zurzeit ca. 60 Mitglieder. Wir 
setzen uns in der Hauptsache für die Erhaltung aller mit dem Bergbau in 
Verbindung stehender Zeugnisse in der Stadt ein. Die wichtigsten Anlagen 
sind das denkmalgeschützte, 1846 erbaute Huthaus und das Bergwerk „St. 
Lampertus samt Zubehör“. Das Huthaus mit dem ehemaligen Schacht-
gelände ist unser Vereinsdomizil. Dort treffen wir uns regelmäßig (wenn 
es wieder erlaubt ist), um uns mit Themen zum Bergbau, aber auch der 
Mineralogie und der Traditionspfl ege zu beschäftigen. Der Vereinsarbeit 
sind in dieser Richtung keine Grenzen gesetzt, da bekanntlich alles vom 
Bergbau herkommt. Demzufolge gibt es immer etwas, über das man sich 
mit Gleichgesinnten austauschen kann. Fühlen Sie sich angesprochen! 
Sie sind herzlich eingeladen, einmal zum Schnuppern vorbei zu kommen. 
Gezielt suchen wir Menschen, die Interesse an der Bergbaugeschichte 
von Hohenstein-Ernstthal, am Bergbau, der Mineralogie oder der Pfl ege 
bergmännischer Traditionen, sprich Bergparaden haben und sich aktiv in 
unseren Verein einbringen wollen. Haben Sie Interesse, so sprechen Sie 
mich bitte an! 

Mit freundlichem Glück auf!
André Schraps
2. Vorsitzender

Freundeskreis Geologie und Bergbau e.V.
Dresdner Straße 109, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel. 0176/47374319, www.lampertus.de
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Am 27. Januar, dem bundesweiten Tag des Gedenkens an die Opfer des Na-
tionalsozialismus und alle Opfer von Gewalt und Willkür weltweit, fand die 
Kranzniederlegung traditionell am Ehrenmal am Anton-Günther-Weg statt. 

Er erinnert an die Millionen von Menschen, die unter der nationalsozia-
listischen Gewaltherrschaft entrechtet, verfolgt, gequält und ermordet 
wurden. 
Oberbürgermeister Lars Kluge sprach über die Bedeutung des Gedenktages, 
der vor allem nachfolgende Generationen über vergangene Geschehnisse 
aufklären und mahnen soll. Gemeinsam mit Erich Homilius, Oberbürger-
meister a.D., gedachte er den Opfern.

2005 wurde der 27. Januar von den Vereinten Nationen zum Internatio-
nalen Tag des Gedenkens an die Opfer des Holocaust erklärt.

Gedenktag für die Opfer 
der Gewaltherrschaft
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SCHAU REIN! – Woche der offenen Unternehmen Sachsen verschoben
Neuer Termin: 21. – 26. Juni 2021

Die aktuellen Rahmenbedingungen durch die Corona-Pandemie und die 
derzeit zur Diskussion stehenden weiteren Maßnahmen für die Monate 
Februar und März lassen eine Durchführung von SCHAU REIN! in der 
geplanten Woche im März nicht zu. SCHAU REIN! wurde daher in den 
Sommer verschoben. 

Vom 21. bis 26. Juni 2021 öffnen Unternehmen ihre Türen und geben 
Schülern einen praxisnahen Einblick 
in ihren Arbeitsalltag und in die Viel-
falt der regionalen Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten. Neu ist dabei 
auch, dass die Unternehmen neben 
dem herkömmlichen Präsenz-Ange-
bot auch Online-Veranstaltungen 
anbieten können. 
Mitmachen ist ganz einfach: Schüler 
können sich ab 26. April 2021 kosten-
frei unter www.schau-rein-sachsen.
de anmelden und sich eine oder meh-
rere Veranstaltungen raussuchen, 
die sie besuchen möchten. Lehrer 
und Eltern, aber auch Unternehmen, 
fi nden auf dem Portal das Programm 
zur SCHAU-REIN!-Woche, Kontakte 
zu teilnehmenden Unternehmen und 
hilfreiches Downloadmaterial.
Und das Beste: Alle Schüler können 
mit der kostenlosen SCHAU-REIN!-
Fahrkarte den gesamten ÖPNV für 
ihre Besuchstermine nutzen. Es 
lohnt sich!

Die Projektwoche fi ndet unter Vorbe-
halt hinsichtlich der Entwicklung der 
Corona-Pandemie statt.

Kontakt:
Manja König
Telefon: 0375 4402-25119, 
E-Mail: berufsorientierung@landkreis-
zwickau.de

Der ADAC Sachsen e.V. gibt folgende Motorsportveranstaltungen auf dem 
Sachsenring für dieses Jahr bekannt:

17.04.2021 Sachsenring Classic Roll-Out (Testtag)
07. – 09.05.2021 ADAC Sachsenring Classic
18. – 20.06.2021 Motorrad Grand Prix
01. – 03.10.2021 ADAC GT Masters

Motorsporttage des ADAC Sachsen
auf dem Sachsenring 2021
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Zur Stadtratssitzung waren 20 Stadträtinnen und Stadträte erschienen.

Unter dem Tagesordnungspunkt – Informationen des Oberbürgermeisters 
– informierte dieser, dass seit 14.12.2020 die neue Sächsische Corona-Schutz-
Verordnung vom 11.12.2020 in Kraft getreten ist. Gemäß § 2 Absatz 1 der 
Verordnung gelten Kontaktbeschränkungen. Eine Ausnahme gilt gemäß § 2 
Absatz 4 für Zusammenkünfte von kommunalen Räten, deren Ausschüsse 
und Organe. Somit sind Sitzungen möglich. Diese sollten jedoch in aller Kürze 
durchgeführt werden. Der OB wies weiterhin darauf hin, dass neuerdings 
gemäß § 3 Absatz 1 Nr. 11 der aktuellen Verordnung die Pfl icht zum Tragen 
einer Mund-Nasenbedeckung auch während der Stadtratssitzungen gilt, mit 
Ausnahme der Personen, denen das Rederecht erteilt wird.
Seit Beginn der Pandemie sind in Hohenstein-Ernstthal 505 Corona-Fälle be-
kannt. Derzeit befi nden sich im kompletten Landkreis Zwickau 125 Personen 
in stationärer Behandlung. Mit dem Inkrafttreten der neuen Corona-Schutz-
Verordnung gibt es wieder eine Notbetreuung der Kinder von Eltern, die in 
systemrelevanten Berufen arbeiten.

Der OB gab bekannt, dass der für den 22.01.2021 geplante Neujahresempfang 
„Warm up“ und die für den 25.01.2021 geplante Einwohnerversammlung 
coronabedingt nicht stattfi nden können.

Weiterhin berichtete Herr Kluge über das Projekt der Digitalisierung unserer 
Schulen. Alle 4 städtischen Schulen konnten dank des Förderprogramms des 
Freistaates Sachsen mit insgesamt 197 Tablets ausgestattet werden. Mit Leih-
verträgen werden diese Tablets an die Schüler übergeben. Dies wird über die 
Schulleitung realisiert. Die Geräte sollen dem digitalen Fernunterricht dienen. 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf 108.000 EUR.

Auch konnte die Neugestaltung des Außengeländes des Lessing-Gymnasiums 
abgeschlossen werden. Die Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 175.000 EUR. 
Es wurden u.a. Traversen sowie Graffi tiwände angelegt und Erhaltungsmaß-
nahmen an der großen Schulhof-Eiche durchgeführt.

Das Fundament für die Aufstellung des „Partnerschaftssteins“ in der Häuserlü-
cke Friedrich-Engels-Straße wurde am 15.12.2020 gegossen. Die Aufstellung 
des Steins wird in den nächsten Wochen erfolgen, coronabedingt nur in ganz 
kleinem Rahmen.

Im TOP 6 – Informationen des Ortsvorstehers von Wüstenbrand – berichtete 
Ortsvorsteher Herr Küttner über die am 14.12.2020 stattgefundene Ortschafts-
ratssitzung im Schützenhaus Hohenstein-Ernstthal. Es wurden Anfragen zu 
Eigenheimstandorten im Ortsteil, speziell Heroldteiche II, gestellt. In diesem 
Zusammenhang wird die Gewerbegebietserweiterung in Wüstenbrand weiter 
verfolgt. Es gibt Interessenten hierfür.
Die Straßenbaumaßnahmen im Ortsteil Wüstenbrand sind abgeschlossen. 
Es wurde angeregt, im Bereich der Fußgängerquerung Limbacher Straße Ge-
schwindigkeitskontrollen durchzuführen. Der Hinweis wurde an das Fachamt 
weitergeleitet.

Zu TOP 7 – Anfragen der Bürger und Stadträte – wollte Herr Stadtrat Zilly 
wissen, wie hoch sich die Kosten für die neu angelegte Streuobstwiese an 
der Lindenstraße belaufen. Zwischenzeitlich kann nach erfolgter Recherche 
folgende Aussage dazu getroffen werden: Es wurden 20 Obstbäume und 30 
Sträucher auch als Ausgleichsmaßnahme für den Ausbau der Waldenburger 
Straße gepfl anzt. Die Kosten setzen sich aus Baustelleneinrichtung/Verkehrssi-
cherung, Baumfäll- und Vorbereitungsarbeiten, Pfl anzen und Pfl anzung sowie 
Fertigstellungs- und Entwicklungspfl ege (2,5 Jahre bis Mai 2023) zusammen 
und belaufen sich auf 12.363,65 EUR inklusive Mehrwertsteuer.

Stadtrat Herr Weiß fragte, ob es bezüglich der Silvesterfeuerwerke bereits Pläne 
gibt, ob in Hohenstein-Ernstthal auf öffentlichen Plätzen ein Verbot ausgespro-
chen werden soll. Der OB informierte, dass seitens der Verwaltung noch keine 
rechtliche Klarheit herrscht.

Stadträtin Frau Dreyer wies darauf hin, dass auf der gesamten Fußwegstrecke an 
der Hohensteiner Straße Stolperfallen, auch speziell für Behinderte, vorhanden 
sind. Herr Röder verwies darauf, dass nach dem Aufbringen der Bitumendecke 
nochmals der Weg gerüttelt wird, um alle Unebenheiten zu beseitigen.

Stadträtin Frau Dr. Hiersemann erkundigte sich, ob es beabsichtigt ist, in 
Hohenstein-Ernstthal ein Impfzentrum einzurichten. Der OB äußerte, dass 
es im Landkreis ein Impfzentrum geben wird, dessen Standort noch nicht 

Kurzbericht über die 15. ordentliche Stadtratssitzung am 15. Dezember 2020
bekannt ist. Im Vorab war hier die Sachsenlandhalle in Glauchau im Ge-
spräch. Ein zur Sitzung anwesender Bürger berichtete, dass am 15.12.2020 
entschieden wurde, dass die Stadthalle Zwickau als zentrales Impfzentrum 
ausgewählt wurde und vorbereitet wird.

Im Hauptteil der Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst:

1. Erste Lesung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für die 
Haushaltsjahre 2021/2022
Durch den OB erfolgte eine ausführliche Präsentation des Haushaltsplanent-
wurfes für die Haushaltsjahre 2021/2022 als Doppelhaushalt. Abschließend 
führte der OB aus, dass es das Ziel der Verwaltung ist, den Haushalt 2021/2022 
im Februar im Verwaltungsausschuss vorzuberaten und anschließend im Stadtrat 
zu beschließen.
Der Stadtrat nahm einstimmig die 1. Lesung der Haushaltssatzung einschließlich 
des Haushaltsplanes für die Haushaltsjahre 2021/2022 zur Kenntnis und verwies 
sie zur weiteren Beratung in den Verwaltungsausschuss (Beschluss 1/15/2020).

2. Öffentliche Vergabe zum Kauf eines Unimog
Das neu anzuschaffende Fahrzeug ersetzt den Unimog aus dem Jahr 2006. 
Der Unimog soll, wie das bisherige Fahrzeug auch, für den Winterdienst und 
im Sommer für die Kanalreinigung genutzt werden und muss vielfältigen An-
forderungen gerecht werden. Die technische Ausstattung, der altersbedingte 
Zustand und die zu erwartenden Reparaturkosten des bisherigen Fahrzeuges 
machen diese Neuanschaffung nötig.
Der Stadtrat beschloss einstimmig die öffentliche Vergabe zum Kauf eines 
Unimog in Höhe von 170.400,00 EUR netto zuzüglich der zum Lieferzeitpunkt 
gültigen Mehrwertsteuer (brutto 16 % 197.664,00 EUR/brutto 19 % 202.776,00 
EUR) an die Firma KLMV GmbH Kommunal- und Landmaschinenvertrieb in 
08228 Rodewisch (Beschluss 2/15/2020).

3. Antrag der AfD-Fraktion vom 10.11.2020 zur Prüfung der Aufstellung 
von Wasserspendern in unseren Schulen
Im Antrag wurde die Stadtverwaltung beauftragt zu prüfen,
1. mit welchem Aufwand und unter welchen organisatorischen und rechtli-

chen Voraussetzungen in Schulen Trinkwasserspender bereitgestellt werden 
können,

2. inwieweit für die Bereitstellung von Trinkwasserspendern Fördermöglich-
keiten bestehen,

3. inwieweit Deckungsquellen für die Umsetzung vorhanden sind.

Der Stadtrat ist bis Ende Januar 2021 vom Prüfergebnis zu unterrichten.

Herr Kluge hob hervor, dass der Antrag ausführlich im Verwaltungsausschuss 
vorberaten wurde. Der Vorschlag hier war, diese Thematik den jeweiligen Schu-
len zu übergeben, um sie in den Schulkonferenzen zu beraten. Entscheidend sei 
schließlich die Meinung der einzelnen Schulen. Anschließend übergab der OB 
das Wort an Stadtrat Herrn H. Pfau für weitere Erläuterungen seines Antrages. 

Herr Pfau brachte nochmals eindeutig zum Ausdruck, dass seine Fraktion am 
eingereichten Antrag festhält. Lediglich der Termin der Fristverlängerung würde 
sich auf Ende Januar 2021 verschieben.

Stadträtin Frau Dreyer verwies in der anschließenden Diskussion darauf, dass 
mehrfach das Thema am Lessing-Gymnasium besprochen wurde, auch in der 
Schulkonferenz. Ihrer Meinung nach ist es dort an der richtigen Stelle.
Stadtrat Herr Weiß gab zu bedenken, dass es Probleme bei der Einhaltung der 
Rettungswege geben könnte. Dies sollte die Schulkonferenz prüfen.
Stadtrat Herr Lang als ehemaliger Schüler des Lessing-Gymnasiums kennt das 
Thema. Es wurde oft in Beratungen am Gymnasium besprochen und abgelehnt, 
da keine ausreichende Notwendigkeit gesehen wurde.

Im Ergebnis der Abstimmung des Antrages wurde dieser mehrheitlich mit 
4 Ja-Stimmen und 17 Nein-Stimmen abgelehnt.

4. Antrag der Fraktion DIE LINKE./PRO HOT vom 24.11.2020 zur Umrü-
stung der Wasserhähne in unseren städtischen Schuleinrichtungen zur 
Trinkwasserentnahme.
Die Vorlage wurde unter Punkt 2 der Tagesordnung von der einbringenden 
Fraktion zurückgezogen. Der OB wird das Thema zuständigkeitshalber an die 
städtischen Schulen weiterleiten mit der Bitte um Rückmeldung.
Herr Weiß freut sich, dass das Thema der Vorlage in die Schulen als Anregung 
übergeben  wird.
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5. Freigabe von Haushaltsmitteln zur Zahlung von Zuschüssen während 
der vorläufigen Haushaltsführung im Haushaltsjahr 2021
Bis zur Rechtskraft des Haushaltsplanes 2021 befi ndet sich die Stadt ab 
01.01.2021 in der vorläufi gen Haushaltsführung gemäß Sächsischer Ge-
meindeordnung. Oftmals ist die Durchführung von Projekten, Förderung 
im Nachwuchsbereich und die Arbeit von Vereinen ohne einen städtischen 
Zuschuss nicht möglich. Dies betrifft die Bereiche Sport, Soziales, Jugend und 
Kultur. Um die zahlreichen Vorhaben nicht zu gefährden, macht sich eine 
Freigabe von Haushaltsmitteln bereits während der vorläufi gen Haushalts-
führung erforderlich.
Der Stadtrat bewilligte einstimmig die Freigabe von Haushaltsmitteln zur 
Zahlung von dringend benötigten Zuschüssen in den Bereichen Sport, Soziales, 
Jugend und Kultur während der vorläufi gen Haushaltsführung im Haushalts-
jahr 2021 (Beschluss 5/15/2020).

Das Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-Ernstthal möchte darauf 
hinweisen, dass die Erstattung der Semestergebühren weiterhin 
durchgeführt wird.

Damit die Beantragung ohne Nachfragen durchgeführt werden kann, 
möchten wir folgende Hinweise geben:

Es handelt sich bei dieser Erstattung um eine freiwillige fi nanzielle Lei-
stung für jeden deutschen Bürger, der als Vollzeitstudent einer inlän-
dischen Hochschule, Fachhochschule oder Berufsakademie mit seinem 
Hauptwohnsitz während des gesamten Studiensemesters in der Stadt 
Hohenstein-Ernstthal gemeldet war. Diese Leistung wird nur erbracht, 
wenn der Antragsteller zum Ende des Semesters das 30. Lebensjahr noch 
nicht vollendet hat und nicht länger als 10 Semester studiert hat.

Folgende Unterlagen sind bei jeder Beantragung von Semestergebühren 
vorzulegen: 
 
1. Bundespersonalausweis
2. Original oder beglaubigte Kopie der Immatrikulationsbescheinigung
3. Original oder beglaubigte Kopie des Studienausweises
4. Ausgefüllter Antrag
5. Original der Rechnung über die gezahlte Studiengebühr, Original des 

Kontoauszuges oder ein von der Bank bestätigter Einzahlungsbeleg

Sind diese Unterlagen nicht vollständig vorhanden, wird der Antrag nicht 
bearbeitet.

Antrag, Richtlinien und Zeitpunkte für die Beantragung können aus dem 
Merkblatt entnommen werden. Der Antrag und das Merkblatt sind im 
Bürgerbüro erhältlich bzw. im Internet unter www.hohenstein-ernstthal.
de  Formulare/ zu Leben & Wohnen/ Antrag auf Gewährung einer 
kommunalen Semesterbeihilfe  abrufbar.

Die Semestergebühr wird rückwirkend für das vergangene Semester gezahlt.

Zu Fragen steht das Bürgerbüro mündlich, telefonisch oder per E-Mail 
zur Verfügung.

Telefon: 402- 330, 331, 332, 333, 334, 336
Fax: 402- 339
E-Mail Adresse: buergerbuero@hohenstein-ernstthal.de

Wichtiger Hinweis: Die Anträge und dazugehörigen Unterlagen müssen bis 

spätestens 30. September 2021

im Bürgerbüro abgegeben werden.

Gleichzeitig möchten wir hinweisen, dass auch noch Anträge für die 
Erstattung des Wintersemesters 2020/2021 bis 30. April 2021 abgege-
ben werden können. 

Richter
Leiter Bürgerbüro

Erstattung der Semestergebühren für Studenten 
mit Hauptwohnsitz oder alleiniger Wohnung

in Hohenstein-Ernstthal für das
Sommersemester 2021

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

durch die Coronapandemie und die vom Freistaat Sachsen erlassenen 
Ausgangsbeschränkungen werden wir alle vor Herausforderungen gestellt, 
die es gemeinsam zu bewältigen gilt.

Gern können sich hilfesuchende Bürgerinnen und Bürger unter der Telefonnum-
mer 03723 402 352 oder per E-Mail an sozialamt@hohenstein-ernstthal.de an 
uns wenden, um weiterführende Unterstützung zu erhalten. 

Mit freundlichem Gruß
K l u g e

Oberbürgermeister

Unterstützungsangebot

Öffentliche Zustellung
nach dem Verwaltungszustellungsgesetz 
für den Freistaat Sachsen (SächsVwZG)

Der an nachfolgende Person gerichtete Bescheid:

Frau
Doris Weinöhl
Fritz-Heckert-Siedlung 58
09337 Hohenstein-Ernstthal
Aktenzeichen: SG33-Ri0277Ri 1573.2020 BB

 
kann bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal,
Bürgerbüro, Stadthaus, Altmarkt 30, während der

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr 
Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Sonnabend 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr (jede gerade Kalenderwoche)

von dieser oben genannten Person eingesehen werden.

Die öffentliche Zustellung ist notwendig, da der derzeitige Aufent-
haltsort des Empfängers trotz umfangreicher Prüfung nicht festgestellt 
werden konnte.
Zwei Wochen nach dem Tag des Aushangs dieser Mitteilung gilt der 
Bescheid als zugestellt (§ 15 Abs. 3 Satz 2 SächsVwZG).
Mit diesem Tag wird die Einspruchsfrist (einen Monat nach Zustellung) 
in Lauf gesetzt. 
Der entsprechende Aushang erfolgt im Schaukasten des Rathauses der 
Stadt Hohenstein-Ernstthal (Eingangsbereich) Altmarkt 41 und des Rat-
hauses Wüstenbrand (Eingangsbereich) Straße der Einheit 14.

Gleichzeitig bitten wir Mitbürger, die diesen Aushang lesen und 
Kenntnis vom Aufenthaltsort der o. g. Person haben, diese über die 
Öffentliche Zustellung zu informieren.

Tag des Aushangs: 01.03.2021
Tag der Abnahme: 16.03.2021

 Richter 
Leiter Bürgerbüro

Anregungen und Hinweise richten Sie bitte an das Hauptamt der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Rabe, Tel.: 03723 402140 oder 
per E-Mail an pressestelle@hohenstein-ernstthal.de.

Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de
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Informationen des Einwohnermeldeamtes
zur Bevölkerungsbewegung des Jahres 2020

Das Bürgerbüro möchte auf diesem Weg die Bevölkerungsstatistik des Jahres 
2020 für die Stadt Hohenstein-Ernstthal bekannt geben.
Die Stadt zählte zu Beginn des Jahres 14.643 Einwohner und zum Ende 14.443. 
Im Jahr 2020 wurden 100 Kinder geboren (100 Kinder 2019). Demgegenüber 
stehen 363 Sterbefälle (328 waren es im Jahr 2019).
615 Einwohner zogen nach Hohenstein-Ernstthal, wogegen 2019 die Zahl 
bei 635 lag. 
Leider haben im Jahr 2020 auch 552 Einwohner Hohenstein-Ernstthal ver-
lassen (2019 waren es 506 Einwohner). Im Laufe des Jahres sind 538 Bürger 
umgezogen, gegenüber 561 im Jahre 2019.

Im Allgemeinen kann man davon ausgehen, dass auch künftig wegen der 
höheren Sterberate die Einwohnerzahl weiter sinkt (2020: 3,63 Sterbefälle 
pro 1 Geburt, 2019: 3,28 Sterbefälle pro 1 Geburt).
Im Gegensatz zu 2011 sind es seit 2012 mehr Zuzüge als Wegzüge.

Gegenüberstellung 2018, 2019 und 2020

 31.12.2018 31.12.2019 31.12.2020

Stand Einwohner: 14.751 14.655 14.443
Geburten  121 100 100
Sterbefälle 337 328 363
Zuzüge 621 635 615
Wegzüge 464 506 552
Umzüge 609 561 538
   
Korrekturen  -7 + 3 -12
   
Schlüssel Sterbefall/ Geburten 2,78 3,28 3,63
Schlüssel  Zuzug / Wegzug 1,34 1,16 1,11
   
Durchschnittsalter 50,00 50,00 49,00

Mario Richter
Leiter Bürgerbüro

Häufi g vergebene Vornamen in der Stadt 
Hohenstein-Ernstthal im Jahr 2020

Bei den Mädchen wurden folgende 
Vornamen am häufi gsten vergeben:

Emma 2
Johanna  2
Sarah 2

Mario Richter
Leiter Bürgerbüro

Die dabei am meisten vergebenen 
Vornamen bei den Jungen waren:

Ben 4
Elias 3
Finn/Fynn 2
Karl 2
Killan/Kilian 2
Til/Till 2
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Gewerbeamt
Öffentliche Zustellungen gemäß § 10 Verwaltungszu-

stellungsgesetz (VwZG)

Hiermit wird gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungs-
verfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat 
Sachsen (SächsVwVfZG) in Verbindung mit § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) für folgende Firmen vertreten durch deren Ge-
schäftsführer öffentlich zugestellt:

Für die Firma Westpol Taxi GmbH 
vertreten durch den Geschäftsführer, Herrn Radoslaw Nikolajuk 
letzte bekannte Firmenanschrift: Lungwitzer Straße 21, 09337 Hohen-
stein-Ernstthal,
liegt im Gewerbeamt der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Alt-
markt 30, Zimmer S202 in 09337 Hohenstein-Ernstthal, das Schriftstück 
mit dem Aktenzeichen 32-Gru/20/0049.0 zur Einsicht bereit.

Für die Firma A.ONE GmbH
vertreten durch den Geschäftsführer, Herrn Radoslaw Nikolajuk
letzte bekannte Firmenanschrift: Lungwitzer Straße 21, 09337 Hohen-
stein-Ernstthal,
liegt im Gewerbeamt der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Alt-
markt 30, Zimmer S202 in 09337 Hohenstein-Ernstthal, das Schriftstück 
mit dem Aktenzeichen 32-Gru/20/0042.0 zur Einsicht bereit.

Für die Firma KAAT GmbH
vertreten durch den Geschäftsführer, Herrn Arkadiusz Malotka
letzte bekannte Firmenanschrift: Lungwitzer Straße 21, 09337 Hohen-
stein-Ernstthal,
liegt im Gewerbeamt der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Alt-
markt 30, Zimmer S202 in 09337 Hohenstein-Ernstthal, das Schriftstück 
mit dem Aktenzeichen 32-Gru/20/0039.0 zur Einsicht bereit.

Für die Firma IFB Rendite Konzept GmbH
vertreten durch den Geschäftsführer, Herrn Daniel Adrian Skupio
letzte bekannte Firmenanschrift: Lungwitzer Straße 21, 09337 Hohen-
stein-Ernstthal,
liegt im Gewerbeamt der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Alt-
markt 30, Zimmer S202 in 09337 Hohenstein-Ernstthal, das Schriftstück 
mit dem Aktenzeichen 32-Gru/20/0040.0 zur Einsicht bereit.

Für die Firma Krispin Consulting GmbH
vertreten durch den Geschäftsführer, Herrn Boleslaw Meirowski
letzte bekannte Firmenanschrift Lungwitzer Straße 21, 09337 Hohen-
stein-Ernstthal,
liegt im Gewerbeamt der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Alt-
markt 30, Zimmer S202 in 09337 Hohenstein-Ernstthal, das Schriftstück 
mit dem Aktenzeichen 32-Gru/20/0041.0 zur Einsicht bereit.

Diese Schriftstücke können in der vorgenannten Dienststelle während 
der Öffnungszeiten:
montags 09:00 – 12:00 Uhr   
dienstags 09:00 – 12:00 Uhr 
mittwochs 09:00 – 12:00 Uhr  
donnerstags 09:00 – 12.00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
freitags 09:00 – 12:00 Uhr
eingesehen werden.

Ein entsprechender Aushang erfolgt in den Schaukästen des Rathauses der 
Stadt Hohenstein-Ernstthal (Eingangsbereich), Altmarkt 41, 09337 Hohen-
stein-Ernstthal und der Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand (Eingangsbe-
reich) Straße der Einheit 14, 09337 Hohenstein-Ernstthal/OT Wüstenbrand.

Es wird darauf hingewiesen, dass die vorgehend näher bezeichneten 
Schriftstücke als zugestellt gelten, wenn seit dem Tag des Aushängens 
der Benachrichtigungen zwei Wochen vergangen sind. Mit diesem Tag 
wird die Anfechtungsfrist in Lauf gesetzt.

Tag des Aushangs: 01.03.2021
Tag der Abnahme: 16.03.2021

Gruner
Sachgebietsleiter Ordnung und Sicherheit

Ruf an und checke deine Möglichkeiten – Dann klappt´s auch mit 
der Ausbildung!
Wer noch keinen Plan hat, wie es nach der Schule in diesem, im nächsten 
oder übernächsten Jahr weitergehen soll, für den hat die Berufsberatung 
der Zwickauer Arbeitsagentur ein besonderes Angebot parat.
Neben der telefonischen oder Online-Beratung gibt es als zusätzlichen Service 
für alle Jugendlichen, die Berufsorientierung, Hilfestellung bei der Berufswahl 
oder einen der über 1000 Ausbildungsplätze benötigen, die Videokom-
munikation. Du hast die Wahl, wie Du mit uns kommunizieren möchtest. 

Melde Dich und wir vereinbaren einen Termin.

So erreichst Du uns:
Telefon 0375 314 18 48, E-Mail zwickau.BIZ@arbeitsagentur.de

Leiter Bürgerbüroo

Ruf an und checke deine Möglichkeiten Dann klappt´s auch mit

Leiter Bürgerbüroge o

AMTLICHER TEIL



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 03/2021

8

Sitzungstermine

AMTLICHER TEIL

Technischer Ausschuss: 
09.03.2021, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss:
11.03.2021, 18:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Stadtrat:
30.03.2021, 19:00 Uhr

im Schützenhaus Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung oder eventuelle Änderungen sind den Aushängen 
in den Schaukästen an den Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und 

Wüstenbrand zu entnehmen.
Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil der Sitzungen herzlich

eingeladen.

Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

sollten Sie Fragen, Anregungen oder Kritik zu städtischen Themen und 
Entwicklungen haben, vielleicht mir auch einfach mal Ihre Meinung sa-
gen wollen, dann stehe ich Ihnen jederzeit persönlich für ein Gespräch 
zur Verfügung.

Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem Sekretariat unter 
Tel.: 03723-402 101 einen Termin.

Ihr OB Lars Kluge

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten 
Montag des Monats in einer Aufl age 

von 9.300 Stück kostenlos für alle 
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint 
am 05. April 2021.

Texte werden bis zum
16. März 2021

entgegengenommen.

Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte 
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt 
entsprechend der Platzverfügbarkeit. 

Amtsblatt

Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes einschließlich 
Anlagen der Stadt Hohenstein-Ernstthal für den Doppelhaushalt 2021/2022 
liegt gemäß § 76 der Sächsischen Gemeindeordnung in der Zeit vom 08.03. 
bis 16.03.2021 im Rathaus Hohenstein-Ernstthal in den Diensträumen der 
Kämmerei, Altmarkt 41, Zimmer 511 während der Öffnungszeiten

Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

öffentlich zu jedermanns Einsichtnahme aus. 

Wir bitten, aufgrund der geltenden Corona-Beschränkungen, um 
eine Terminvereinbarung unter Tel. 03723 402201 bzw. per E-Mail an 
kaemmerei@hohenstein-ernstthal.de.
Zusätzlich ist der Planentwurf online unter www.hohenstein-ernstthal.de 
einsehbar. 

Einwohner und Abgabepfl ichtige können vom 08.03. bis 25.03.2021 
Einwendungen gegen den Entwurf erheben.
Über fristgemäß eingegangene Einwendungen beschließt der Stadtrat in 
öffentlicher Sitzung.

Hohenstein-Ernstthal, den 05.02.2021

 K l u g e
 Oberbürgermeister

Bekanntgabe

Der Landschaftspfl egeverband „Mittleres Erzgebirge“ e.V. ist seit vielen 
Jahren als Naturschutzqualifi zierer für Landnutzer tätig. Wichtige Zielstel-
lungen unseres Beratungsangebotes sind die Erhaltung und die Entwick-
lung der ökologischen Funktionen landwirtschaftlicher Nutzfl ächen, die 
Erhaltung der Artenvielfalt sowie die Erhaltung bzw. Entwicklung spezieller 
Lebensraumtypen einschließlich der Umsetzung von Maßnahmen der 
Managementpläne in NATURA 2000–Gebieten. 

Unser Beratungsangebot umfasst 
● Information der Landnutzer über Schutzziele und Anforderungen des 

Naturschutzes im Betrieb bzw. sowie der Fördermöglichkeiten 
● konkrete schlagbezogene Information und Beratung mit Abstimmung 

geeigneter Bewirtschaftungs- und/oder Pfl egemaßnahmen 
● detaillierte fachliche Einschätzung potentieller Flächen für Naturschutz-

maßnahmen (Vor-Ort-Besichtigung mit umfassender Kartierung und 
Dokumentation) vor der Beantragung 

● Einzelfl ächenbezogene fachliche Begleitung während des Verpfl ichtungs-
zeitraumes der Richtlinie Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen AuK/2015

Wir informieren die Landwirte gezielt über die Inhalte, Ziele und Ände-
rungen gegenwärtig bekannter Fördermöglichkeiten. 
Besonderes Augenmerk liegt dabei auf den Grünlandfl ächen, die für die 
Maßnahme „Ergebnisorientierte Honorierung artenreichen Grünlandes – 
EOH“ vorgesehen sind. Wir bieten interessierten Betrieben für die gezielte 
Beurteilung der Zuwendungsvoraussetzungen eine Erprobung auf ausge-
wählten Schlägen vor dem ersten Schnitt im Jahr 2021 an und stellen auf 
Anfrage das entsprechende Informationsmaterial bereit. 
Fragen zur Mahdhäufi gkeit oder Düngung, zur Beweidung, zur Neu-
anlage oder Pfl ege einer Hecke, aber auch spezielle Biotoppfl ege- bzw. 
Artenschutzmaßnahmen werden ebenfalls besprochen. Auf Wunsch des 
Landnutzers werden die Maßnahmen gerne auch konkret fl ächenbezogen 
präzisiert und mit möglichen Fördermaßnahmen untersetzt. 
Für Betriebe, die bereits Flächen in Grünland- bzw. Ackermaßnahmen 
beantragt haben, bieten wir eine Maßnahmebegleitung an. Diese um-
fasst eine Flächenbegehung und die Einschätzung, ob die Umsetzung der 
Maßnahme mit den naturschutzfachlichen Zielstellungen übereinstimmt. 
Für die Naturschutzqualifi zierung entstehen dem Landbewirtschafter und 
Eigentümer keine Kosten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann kontaktieren Sie uns unter der Rufnummer 03733 5 96 77 – 0 
bzw. informieren sich auf unserer Homepage: www.lpvme.de über das 
Beratungsangebot. Zusätzliche Informationen zur Naturschutzberatung 
fi nden Sie unter: https://www.smul.sachsen.de/foerderung/naturschutz-
qualifizierung-fuer-landnutzer-c-1-4587.html

Unsere Kontaktdaten: 
Landschaftspfl egeverband „Mittleres Erzgebirge“ e.V. 
Am Sportplatz 14, 09456 Mildenau 
Tel.: 03733 596770, E-Mail: info@lpvme.de
Über uns: www.lpvme.de und auf Facebook: www.facebook.com/LPVME/

Die Naturschutzberatung wird im Rahmen der Richtlinie „Natürliches Erbe 
(NE/ 2014)“ aus Mitteln der Europäischen Union (Europäischer Landwirt-
schaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes- ELER) und des 
Freistaates Sachsen gefördert.

Kooperation Naturschutz und Landwirtschaft 
in Sachsen

Naturschutzberatung im Altkreis Chemnitzer Land und 
der kreisfreien Stadt Chemnitz
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Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A fi nden 
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,
sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 33200151.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten 
gegeben hat, liegen die Amtsblätter zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Bäckerei Friedemann (neben Norma), 
 Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1 c
● Tankstelle ELAN

Weitere Auslagestellen sind die Stadtinformation im Rathaus, Altmarkt 41 und 
das Bürgerbüro, Altmarkt 30. Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das 
Amtsblatt auch auf der Homepage der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter 
www.hohenstein-ernstthal.de/leben-und-wohnen/amtsblatt abrufbar ist.

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon 24h: 0172 3578636 
Internet: www.rzv-glauchau.de

MITNETZ STROM
Störungsrufnummer 24h: 0800 230 50 70 (kostenfrei)
Störungsmeldung online: www.stromausfall.de
Informationen über aktuelle oder geplante Störungen: 
www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Notruf und Bereitschaftsdienste

Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal fi nden an folgenden 
Tagen statt: 
  Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne
Hohenstein-Ernstthal 
alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,
  gerade KW gerade KW gerade KW
OT Wüstenbrand
alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,
  ungerade KW gerade KW ungerade KW

Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
beabsichtigt im Rahmen seiner Baumaßnahme „Hohenstein-Ernstthal, 
Erneuerung Trinkwasserleitung Hohe Straße und Kroatenweg – 2. Bauab-
schnitt“ Arbeiten an den Trinkwasserversorgungsleitungen einschließlich 
Hausanschlussleitungen vorzunehmen.

Folgende Straßenabschnitte sind von der Baumaßnahme betroffen:
● Hohe Straße von Neue Straße bis Kroatenweg
● Kroatenweg komplett

Die planmäßige Bauzeit für das Gesamtbauvorhaben beginnt am 01.03.2021 
(witterungsabhängig) und soll am 23.07.2021 enden.

Beeinträchtigungen im öffentlichen Straßenverkehr für Anlieger und Nutzer 
sind durch die Baumaßnahme nicht auszuschließen, wofür der RZV um 
Verständnis bittet.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte unter der Rufnummer 03763 405-343 
an den RZV.

Ihr RZV Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau

Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung 
Bereich Lugau-Glauchau informiert

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
auf Grund der aktuellen Lage bezüglich des Corona-Virus musste unsere 
Veranstaltung im Februar 2021 leider ausfallen.

Als neuer Termin ist der 30.03.2021 von 16:00 – 17:00 Uhr vorgesehen. 

Hoffen wir, dass die Veranstaltung dann durchgeführt werden kann! 
Bei Rückfragen können Sie uns natürlich jederzeit unter o.g. Telefonnummer 
oder per E-Mail kontaktieren. Nähere Informationen erhalten Sie auch auf 
unserer Homepage. 
Proben können auch direkt zu uns geschickt werden. 
Wir benötigen 1 Liter Wasser in einer Plastik-Mineralwasserfl asche 
bzw. 500 g Boden (entnommen als Mischprobe).  Die Probe am besten 
montags oder dienstags auf die Post bringen, damit sie uns vor dem 
Wochenende erreicht. 
Auswertung und Rechnung erhalten Sie dann per Post, deshalb bitte den 
Absender und eine Telefonnummer deutlich angeben! Günstig wäre es, 
uns diesbezüglich im Vorfeld anzurufen.
Beratungen sind auch telefonisch möglich – Bitte zögern Sie nicht uns 
anzurufen! 

Bleiben Sie gesund! Ihr AfU-Team

Kontakt:
Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V. 
Leipziger Str. 27, 09648 Mittweida 
E-Mail: afu-ev@web.de; www.afu-ev.org
Tel./Fax. 03727 976310

Wasser- und Bodenanalysen

Biotonnenreinigung findet statt
In die Biotonne gehören organische, oft noch feuchte Abfälle. Damit diese 
trotzdem kein Eigenleben entwickelt, hilft Reinigen am besten. 
Die diesjährige Frühjahrsreinigung beginnt bereits am 8. März 2021. 
Dabei werden die durch den Landkreis Zwickau aufgestellten Biotonnen 
erst entleert und anschließend gewaschen. Die Kosten der Reinigung sind 
in der Leistungsgebühr Bioabfall enthalten, so dass keine zusätzlichen 
Gebühren anfallen. 

Die Entleerung der Biotonne ist mindestens einen Werktag vor der im 
Reinigungszeitraum stattfi ndenden, regulären Entleerung anzumelden. 
Dies ist unter www.landkreis-zwickau.de/biotonnen-werden-gereinigt 
oder telefonisch unter 0375 4402-26600 möglich. 
Am Entleerungstag ist die Tonne bis 07:00 Uhr bereitzustellen und an-
schließend bis nach dem Waschgang stehen zu lassen. Dieser erfolgt in 
der Regel spätestens am nächsten Tag. 

Termine in Hohenstein-Ernstthal
Hohenstein-Ernstthal ST Hüttengrund, Nord: Mi., 10. März 2021
Hohenstein Ernstthal ST Ernstthal, 
Zentrum und OT Wüstenbrand: Mi., 24. März 2021

Hinweis:
Die Straßenzuordnung zu den Sammelgebieten bzw. Stadtteilen in 
Glauchau, Hohenstein-Ernstthal, Lichtenstein und Meerane ist unter www.
landkreis-zwickau.de/abfall/biotonnen-werden-gereinigt zu fi nden und 
kann unter Tel. 0375 4402-26600 erfragt werden.

Entleerung der Gelben Tonnen im Landkreisgebiet – Rufnummern 
bitte beachten
Auf der Hotline des Amtes für Abfallwirtschaft kommt eine Vielzahl von 
Anfragen zur Entleerung der Gelben Tonne an.

Das Amt bittet darum, sich diesbezüglich direkt an das Entsorgungsun-
ternehmen zu wenden. Das ist im gesamten Landkreis die Firma Veolia 
Umweltservice Ost GmbH & Co. KG. 
Im Entsorgungsgebiet ehemals Chemnitzer Land ist der Betrieb Lich-
tenstein, Telefon 037204 6630, zuständig. In den Entsorgungsgebieten 
ehemals Zwickauer Land und Stadt Zwickau zeigt der Betrieb Zwickau 
verantwortlich. Dieser ist unter der Rufnummer 0375 277320 zu erreichen.
Die Anfragen an der richtigen Stelle gerichtet, erleichtert für alle den 
Alltag, so das Amt.

Informationen des Landkreises Zwickau 
Amt für Abfallwirtschaft
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Telefonnummer: (03723) 402+HA, Zentrale: 03723 4020 Stand: 10.02.2021 
 
Bereich HA Fax E-Mail

Sekretariat Oberbürgermeister 101 109 sek.ob@hohenstein-ernstthal.de
Personalwesen / Vergabestelle 121 129 vergabestelle@hohenstein-ernstthal.de

Hauptamt
Amtsleiter/Wirtschafts-förderung 110 119 bob@hohenstein-ernstthal.de
Stadtratsangelegenheiten 112 119 pressestelle@hohenstein-ernstthal.de
Zentraler Dienst/ Öffentlichkeitsarbeit 111 119
Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand (03723) 711318 (03723) 711317 ortsvorsteher@hohenstein-ernstthal.de
Bürgerbüro/Wahlen 330 339 buergerbuero@hohenstein-ermstthal.de
Personenstandswesen (Standesamt) 340 349 standesamt@hohenstein-ernstthal.de
Archiv 191 199 archiv@hohenstein-ernstthal.de
Datenorganisation 160  edv@hohenstein-ernstthal.de
Stadtinformation (03723) 449400 (03723) 449440 stadtinfo@hohenstein-ernstthal.de

Kämmerei
Haushalt und Finanzen 201 209 kaemmerei@hohenstein-ernstthal.de
Geschäftsbuchhaltung und Beteiligungsverwaltung 202 219 gbh.steuern@hohenstein-ernstthal.de
Stadtkasse 210 209 stadtkasse@hohenstein-ernstthal.de
Steuern und Abgaben 220 209 steueramt@hohenstein-ernstthal.de

Ordnungs- und Rechtsamt
Straßenverkehr 310 319 stvamt@hohenstein-ernstthal.de
Feuerwehrangelegenheiten 313 319 ffw@hohenstein-ernstthal.de
Ordnung und Sicherheit 320 309 gewerbeamt@hohenstein-ernstthal.de
Jugend und Soziales 352 359 sozialamt@hohenstein-ernstthal.de

Kultur und Schulverwaltung
Kultur- und Veranstaltungsmanagement 412 414 kultur@hohenstein-ernstthal.de
Schulverwaltung 420 429 schulverwaltung@hohenstein-ernstthal.de

Bauordnungsamt
Bauordnungsamt 461 469 bauordnungsamt@hohenstein-ernstthal.de

Gebäude-, Liegenschafts- und Baumanagement
Amtsleiter 260 309 bauamt@hohenstein-ernstthal.de
Stadtentwicklung/-sanierung 262 309 stadtplanung@hohenstein-ernstthal.de
Hochbau 270 279 hochbau@hohenstein-ernstthal.de
Tiefbau und Straßenwesen 280 309 tiefbau@hohenstein-ernstthal.de
Grünfl ächen und Liegenschaften 290 309 gruen.liegenschaften@hohenstein-ernstthal.de
Stadtbauhof (03723) 711007 (03723) 415015 stadtbauhof@hohenstein-ernstthal.de

Wichtige Telefonnummern und E-Mail-Adressen der Stadtverwaltung 
Hohenstein-Ernstthal

FÜR NACHWUCHSTALENTE 

BRAUCHT MAN  

KEINE CASTING-SHOW! 

Die Meeta-Girls tanzen mit unserer Energie.

www.meeta-girls.de 

Gemeinsam engagiert. 
Wechseln Sie jetzt zu Öko-
Strom und klimaneutralem 
Gas – preiswert von hier!

www.sw-meerane.de 
Tel. 03764 7917-51
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Wegen der Corona-Pandemie bleibt die Hans-Zesewitz-Bibliothek auf 
Weiteres geschlossen.
Es wird ein Abholservice angeboten. Die Medien können telefonisch bestellt 
und zu einem vereinbarten Termin abgeholt werden. Die Bestellungen 
werden telefonisch unter 03723 401631 oder -632 in der Zeit zwischen 
09:00 – 16:00 Uhr (außer mittwochs) entgegen genommen. Die Übergabe 
erfolgt kontaktlos an der Eingangstür.
Die Ausleihzeit der bereits entliehenen Medien wird automatisch verlängert, 
bis die Bibliothek wieder regulär geöffnet hat.

Neue Medienankäufe
Aus Platzgründen hier nur eine kleine Auswahl aller Zukäufe. Bitte nutzen Sie 
den Online-Katalog der Bibliothek (OPAC) unter dem Link https://bibliothek-
hohenstein-ernstthal.internetopac.de/index.asp. In der Rubrik „Suchtipps“ 
können Sie nach den Neuerwerbungen der letzten 3 Monate recherchieren.

ROMANE

Krimi/Thriller
McDermid, Val: Der Knochengarten (Tony Hill; 11)
Martin, Pierre: Madame le Commissaire und die Frau ohne Gedächtnis (7)
Winkelmann, Andreas: Der Fahrer (Kommissar Kerner; 3)
Svensson, Angelika: Küstenrache (Kommissarin Sanders; 6)
Slaughter, Karin: Die verstummte Frau (Sara Linton; 13)
McKinty, Adrian: Cold Water (Sean Duffy; 7)
McKinty, Adrian: Alter Hund, neue Tricks (Sean Duffy; 8)
Michéle, Rebecca: Lebensgefährlich schön (Sandra Flemming; 2)
Michéle, Rebecca: Ein Mörder zieht die Fäden (Sandra Flemming; 3)
Voigt, Sylvia: Rügener Abgründe (Kommissarin Burmeister; 1)
Voigt, Sylvia: Rügener Haie (Kommissarin Burmeister; 2)
Voigt, Sylvia: Rügener Inferno (Kommissarin Burmeister; 3)
Voigt, Sylivia: Rügener Vergeltung (Kommissarin Burmeister; 4)
Dahl, Arne: Neid (Opcop; 3)
Dahl, Arne: Hass (Opcop; 4)
Dahl, Arne: Bußestunde (Paul Hjelm; 10)
Dahl, Arne: Der elfte Gast (Paul Hjelm; 11)
Patterson, James: Der 16. Betrug (Sara Linton)
Nesbo, Jo: Ihr Königreich
Jonasson, Ragnar: Nebel (Hulda Hermannsdottir; 3)
Bolton, Sharon: Dein kaltes Herz
Penny, Louise: Heimliche Fährten (Inspektor Gamache; 6)

Historisches
Oelker , Petra: Die Brücke zwischen den Welten
Tremayne, Peter: Wer Lügen sät (Schwester Fidelma; 29)
Tremayne, Peter: Die Sünden der Gerechten (Schwester Fidelma; 30)
Weigand, Sabine: Ich, Eleonore, Königin zweier Reiche
Weigand, Sabine: Die englische Fürstin
Seifert, Paula: Saale-Premium – Stürme über dem Weinschloss (Weinschloss-
Saga; 1)
Seifert, Paula: Saale-Premium – Die Frauen vom Weinschloss (Weinschloss-
Saga; 2)
Durst-Benning, Petra: Die Fotografi n – Die Stunde der Sehnsucht (4)

Frauenromane
Peters, Julie: Ein Sommer im Alten Land
Sparks, Nicholas: Wenn du zurückkehrst
Jacobi, Charlotte: Die Villa am Elbstrand (Elbstrand-Saga; 1)
Jacobi, Charlotte: Sehnsucht nach der Villa am Elbstrand (Elbstrand-Saga; 2)
Jacobi, Charlotte: Sturm über der Villa am Elbstrand (Elbstrand-Saga; 3)

Lebenserfahrungen
Staffa, Wilma: Seelengefährten auf vier Pfoten (Eine Tierärztin zeigt, was 
unsere Haustiere über uns verraten)
Schweitzer, Janine: Eine Frau räumt auf (Meine spektakulärsten Fälle als 
Tatortreinigerin u. Messi-Entrümplerin)
Strelecky, John: The Big Five for Live (Was wirklich zählt im Leben)
Strelecky, John: Das Leben gestalten mit den Big Five of Live (Das Aben-
teuer geht weiter)
Schmidt, Peter: Ein Kaktus zum Valentinstag (Ein Autist und die Liebe) (1)
Schmidt, Peter: Der Junge vom Saturn (Wie ein autistisches Kind die Welt 
sieht) (2)
Schmidt, Peter: Kein Anschluss unter diesem Kollegen (Ein Autist im Job) (3)

Elley, Debby: Autismus – 15 Dinge, die dir niemand gesagt hat (mein Leben 
mit 2 autistischen Kindern)
Kaminer, Wladimir: Meine Mutter, ihre Katze und der Staubsauger
Kaminer, Wladimir: Rotkäppchen raucht auf dem Balkon …und andere 
Familiengeschichten
Strelecky, John: Das Café am Rande der Welt (Erzählung über den Sinn des 
Lebens) (1)
Strelecky, John: Wiedersehen im Café am Rande der Welt (Inspirierende Reise 
zum eigenen Selbst) (2)
Strelecky, John: Auszeit im Café am Rande der Welt (Wiederbegegnung 
mit dem eigenen Selbst) (3)
Schlenz, Kester: Ich bin bekloppt... und ich bin nicht der Einzige (Mein 
Weg aus der Psychokrise)
Scott, Joyce: Unzertrennlich (Das unglaubliche Schicksal der Zwillinge 
Joyce u. Judith)
Schmidt, Peter: Aus dem Rahmen gefallen (Praktische Autismuskunde von 
einem, der es wissen muss)

Sonstiges
Scheuring, Christoph: Sturm
Leky, Mariana: Bis der Arzt kommt (Geschichten aus der Sprechstunde)
Leky, Mariana: Die Herrenausstatterin
Leky, Mariana: Erste Hilfe
Leky, Mariana: Was man von hier aus sehen kann
Musso, Guillaume: Ein Wort, um dich zu retten
Musso, Guillaume: Das Papiermädchen
Musso, Guillaume: Nacht im Central Park
Musso, Guillaume: Eine himmlische Begegnung
Musso, Guillaume: Das Atelier in Paris
Seltmann, Ingeborg: Mehr Zeit mit Horst (Er geht in Rente und ihr auf 
die Nerven) (1)
Seltmann, Ingeborg: Horst allein zu Haus (2)
Seltmann, Ingeborg: Mit Horst im Glück (Gemeinsam in Rente, von Ruhe 
keine Spur) (3)
Saucier, Jocelyne: Was dir bleibt
Riggs, Ransom: Der Atlas der besonderen Kinder (4)

Geschichte
Melber, Takuma: Pearl Harbor (Japans Angriff u. der Kriegseintritt der USA)

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 03/2021

13

Ein ereignisreiches Jahr 2020 mit 
verschiedenen Höhen und Tiefen 
liegt hinter uns. Trotzdem hat 
unser Verein aktiv gearbeitet und 
sich nicht zurückgezogen.

Hier gilt unser Dank allen Vereins-
mitgliedern, Sponsoren und aktiven 
Helfern, die durch Sach- und Geld-
spenden sowie durch ihre Teilnahme 
und Vorbereitung an den verschiedenen Veranstaltungen die Arbeit unseres 
Vereins gewährleisten und unterstützen.

Im Februar konnten wir unsere Faschingsveranstaltung „Karneval in allen 
Räumen“ noch erfolgreich durchführen. Auch in den Winterferien be-
suchten wir das archäologische Museum Chemnitz und die Felsendome 
Rabenstein, wo der Verein die Unkostenbeiträge übernahm.
Dann kam Corona und der Umzug in die Turnhalle aufgrund von Bau-
maßnahmen stand an. Hier unterstützten wir die letzte Schulwoche vor 
den Sommerferien z. B. mit Pokalen zum Kegelwettbewerb. Auch unsere 
Klasse 4 wurde mit einem Präsent verabschiedet und erhielt als Andenken 
einen mit eigenem Namen gravierten Füller.
Die Hortkinder konnten in den Sommerferien verschiedene Bastelangebote 
vom Verein wahrnehmen (Herstellung von Traumfänger bzw. Flaschenteufel). 

Förderverein der Grundschule Wüstenbrand – Rückblick 2020
Wie jedes Jahr begrüßte Frau Fuchs die Kinder der zukünftigen Klasse 1 in 
der Turnhalle Wüstenbrand. Hier erhielten die Schulanfänger ein Hausauf-
gabenheft für das neue Schuljahr.
Im September konnten wir unser Sportfest durchführen. Jedes Kind erhielt 
einen Gutschein vom HOT-Badeland, es wurden Medaillen und Getränke 
bereitgestellt.
Die Sonne meinte es gut mit uns, sodass wir in den Herbstferien in das 
Kino nach Hohenstein-Ernstthal liefen.
Im Dezember sollte sich der Weihnachtsmarkt zum 25. Mal jähren und 
mit verschiedenen Highlights stattfi nden, was jedoch die aktuelle Lage 
nicht ermöglichte.
Deshalb setzten wir ein „Lichtzeichen der Hoffnung“ für das kommende 
Jahr und stellten einen Schwibbogen in jedes Fenster. Außerdem stellte die 
Baumschule Hohenstein-Ernstthal einen Tannenbaum für unser Schulhaus 
zur Verfügung. Dieser wurde von den Kindern geschmückt. 
Der Vorstand des Fördervereins sowie die Mitarbeiter der Grundschule 
Wüstenbrand bedanken sich bei allen Mitgliedern des Vereins sowie bei 
den Sponsoren für die großartige Unterstützung und hoffen auch weiterhin 
auf deren Mithilfe zugunsten der Kinder der Grundschule.

„Gemeinsam sind wir stark!“
Der Vorstand  

Jana Kuhn Grünert

Vogelfutterherstellung im Winter
Die Kinder der 3. und 4. Klasse wissen, 
dass sich im Winter die Futtersuche der 
Tiere erschwert. Deshalb wollten wir 
den Tieren etwas Gutes tun und ent-
schieden uns, ihnen mit der Herstellung 
von Vogelfutter eine Extraportion Futter 
zu gönnen.
Frau Weidauer stellte uns dafür alle Zu-
taten und Materialien bereit. Los ging 
es mit dem Schmelzen vom Kokosfett. 
Das dauerte einige Minuten bis sich alles 
im großen Topf verfl üssigte. In der Zwi-
schenzeit bereiteten wir die Förmchen, 
Zapfen und Tontöpfe vor, in die später 
alles hineingefüllt wurde. An den Tannen-
zapfen befestigten wir eine lange Schnur und die Förmchen aus Silikon 
befüllten wir mit einer bunten Körnermischung. Diese enthält unter 
anderem Sonnenblumenkerne, Saaten und verschiedene Körner. Darauf 
legten wir noch eine Schnur. Etwas schwieriger war es, den Tontopf für 
die Futterglocke zu befüllen. Diesen mussten wir erst einmal mit Folie 
abdichten. Durch gegenseitige Hilfe ging es doch schneller als vermutet. 
Nun bloß nicht die Schnur zum späteren Aufhängen vergessen…
Ein Blick in den Topf verriet uns, es ist alles geschmolzen. Nun gaben wir 

mit einem Löffel ganz vorsichtig das 
noch warme Fett über die Körner in 
den Förmchen. Zum Schluss drücken 
wir die Pampe noch gut fest. Bei der 
Futterglocke verfuhren wir ähnlich. 
Nur, dass wir ungefähr die doppelte 
Menge benötigten. Abschließend 
schütteten wir die übrigen Körner 
ins abgekühlte Fett und rührten alles 
unter. Diese Masse verteilten wir in 
die Zwischenräume der Zapfen und 
drücken sie gut fest. Jetzt hieß es ge-
duldig sein, bis alles ausgehärtet war.
Ein Kind hatte gerade nach draußen 
geschaut und rief laut durch das 
Zimmer: „Oh seht mal wie schön es 

schneit!“ Wir nahmen unser Vogelfutter gleich mit ins Freie, da kühlte es 
am schnellsten ab und genossen den restlichen Nachmittag im Schnee.
Am nächsten Tag war alles fest geworden und wir hingen das Vogelfutter 
an den Bäumen und Sträuchern rund um das Schulgebäude auf. Die kleine 
Futterglocke nahmen wir für unseren heimischen Garten mit. Wir hoffen, 
die Vögel werden satt und futtern sich kugelrund durch die Winterzeit.

Die Kinder vom Hort „Little Foot“ in Wüstenbrand

News aus dem Hort der Diesterweg-Grundschule „Little Foot“



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 03/2021

14

Kirchliche Nachrichten
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand

INFO-Wüstenbrand

Hinweis:
Die Gemeindeveranstaltungen entnehmen Sie bitte der Seite 27 (Kirchen-
nachrichten) in diesem Amtsblatt oder der Internetseite der Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde Ernstthal-Wüstenbrand https://kirche-ernstthal-wuestenbrand.de

Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren! 
(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Dieter Fanghänel  75
Anni Hunger 90
Renate Gutschke 90
Käthe Müller 90
Martin Uhlig 80

Karl Berthold 75
Max Schneider 80
Dietrich Raschke 80
Hanna Pompe 95

Aktuelle Informationen für die Jubilare
Aufgrund der aktuellen Gefährdungslage durch das CORONA-Virus gibt es 
vorerst keine Gratulationsbesuche durch Verwaltungsmitarbeiter. 
Wir bitten um Verständnis.

Ihre Stadtverwaltung

-
-
e

s 

g

Nach wenigen Minuten stehen wir vor dem Gasthaus „Wind“, einem 
beliebten Verkehrs- und Ausfl ugslokal jener Zeit. Bis 1904 stand der 
„Wind“ einsam und allein auf luftiger Höhe. Diesem Umstand wird er auch 
seinem Namen zu verdanken haben und nicht einem durch einen Sturm 
verursachten Baumunglück, wie es in der Festschrift des Wüstenbrander 
Heimatfestes zu lesen ist.
Ich habe in meiner Jugendzeit nie etwas von dieser Begebenheit gehört, 
obwohl ich sehr  wissbegierig war. An der Flur- und Ortsgrenze, am Wege 
nach dem Walde, standen mehrere große Vogelkirschbäume, die einer 
alten Kegelbahn das Leben schwer machten. Durch ihr Wachstum hatten 
sie mit der Zeit dem Gebäude den Rücken eingedrückt. Den heutigen An-
sprüchen dürfte diese Bahn nicht mehr genügen, aber damals war dieser 
Kegelschub ein Vergnügen für jung und alt. Preiskegeln gab es nicht.
Eine Zierde war der schön gepfl egte Garten mit den großen Linden. Für 
die Belustigung der Kinder war eine Reitschule aufgestellt, ganz früher 
eine, die durch Menschenkraft angetrieben wurde, später eine mit au-
tomatischem Kurbelantrieb. Trotz seiner Abgelegenheit war der „Wind“ 
gut besucht. Jeden Sonnabend, Sonntag und Montag war eine Anzahl 
Ernstthaler Hausweber Stammgäste. Bei „Einfach Bier“, einer Flasche 
Schnaps, Kartenspiel und Gesang war immer Leben. Der Schnaps wurde 
gemeinschaftlich gekauft, d.h. er wurde geschoben. Jeder gab den gleichen 
Anteil. Getrunken wurde von allen aus ein und demselben Glas.
Noch etwas zu den Bierpreisen jener Zeit: Das Glas Einfach 8 Pfg., Lager 
15 Pfg., Bayrisch  23 Pfg., Zucker (Einfach mit einem Schuß Zucker 15 Pfg. 
Ein Glas Schnaps 5-10 Pfg., eine Selterwasserfl asche voll 25-30 Pfg., eine 
Bierfl asche voll 35-40 Pfg. Ein Zwirnspindel, so wurde eine Weinfl asche 
genannt, 50-80 Pfg. Ihr „Ah“ und „Oh“ über die niedrigen Preise möchte 
ich dämpfen mit dem Hinweis der bereits erwähnten niedrigen Löhne 
von damals.

In Wüstenbrand hat der Schneeschuhsport sehr zeitig seinen Einzug 
gehalten.
Der Windwirt, der Vater des heutigen Besitzers, hat 1895 mehrere Paare 
Skier für seine Gäste angeschafft. Nachdem einer mehr oder weniger 
Zeche gemacht hatte, stand ihm ein Paar kostenlos zur Verfügung. Für 
uns Buben war diese Voraussetzung nicht bindend. Jede Gelegenheit 
wurde benutzt, ein Paar zu erwischen, dann war auch die Benutzungs-
dauer unbegrenzt. Leider war das kein Dauerzustand infolge Mangel an 
Verständnis der Erwachsenen.
Dem Nachahmungs- und Erfi ndungstrieb in der Herstellung von Schnee-
schuhen war bei der männlichen Schuljugend keine Grenze gesetzt.

Der „Wind“ ist durch spätere Anbauten vergrößert worden. Auch der im Hof 
befi ndliche Pavillon ist später errichtet worden. Auf Hohensteiner, damals 
Oberlungwitzer Flur (die Umbezirkung ist um 1906 erfolgt), ungefähr 100 
Schritte vom Weg entfernt, wo heute die Autobahn verläuft, stand eine alte 
Feldscheune, die an einem Freitagabend in der Adventszeit 1903 abgebrannt 
ist. Nach den damaligen Bestimmungen mußte die Brandkasse verbaut wer-
den. So ist 1904 das dem „Wind“ gegenüberliegende Gut, im Volksmund 
„Windgut“ genannt, gebaut worden. (Rechtschreibung im Original)

An dieser Stelle erfolgt im nächsten Amtsblatt eine Fortsetzung.

Termine Ortschaftsverwaltung
Vorläufiger Sitzungstermin der Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates fi ndet 

am 29.03.2021 statt.

Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers Andreas Küttner
Donnerstags, 14:00 – 18:00 Uhr und nach Vereinbarung.

Tel. Kontakt Ortschaftsverwaltung: 03723 711318

Öffnungszeiten der Außenstelle des Bürgerbüros
Das Bürgerbüro in Wüstenbrand öffnet 14-tägig 

(in der ungeraden Kalenderwoche), jeweils donnerstags von 14:00 – 18:00 Uhr.
Tel. Kontakt Außenstelle Wüstenbrand: 03723 769094

Termine im März unter Vorbehalt
04.03.2021 und 18.03.2021
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Jetzt wechseln!
Stadtwerke Annaberg-Buchholz 

  Filiale: Dr.-W.-Külz-Platz 5 I 09337 Hohenstein-Ernstthal
      Tel.: 03723 6687095 I www.swa-b.de/oekostrom

VIRTUELLBerufsorientierungsmesse

BERUF UND BILDUNG 
AM SACHSENRING
Freitag, 19. März 2021 · 10 – 13 Uhr

Sie sind herzlich eingeladen, denn es geht um Ihre Zukunft: 

Informieren Sie sich zu Ausbildung und Berufsorientierung!

Mit einem Klick zu allen Messeinformationen –  

für Aussteller und Besucher*innen: 

www.euroakademie.de/jobmesse-sachsenring

Mit der Arbeitsmarktmesse bieten die Euro Akademie und die  

Euro-Schulen Hohenstein-Ernstthal in Kooperation mit den Städten  

Hohenstein-Ernstthal und Oberlungwitz sowie der Arbeitsagentur  

Zwickau ein vielfältiges Angebot zu den Themen Beruf und Bildung. 

Regionale Branchenvertreter stellen sich vor:

• Bildung

• Verwaltung

• Pflegedienstleistungen

• Gastronomie

• Handwerk & Gewerbe

• Handel

• Sozialwesen

• IT-Dienstleistungen

• Fahrzeugbau

• Zulieferindustrie

In Zusammenarbeit mit unseren Partnern:
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Aufgrund der Coronapandemie entnehmen Sie bitte weitere Informationen 
den Hinweisen der aktuellen Medien bzw. individuell unter angegebener 
Telefonnummer.

HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Tel.: 03723 47518, Fax: 03723 414307, haltberatungszentrum@t-online.de

Der HALT e.V. hat von Montag bis Mittwoch von 07:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
geöffnet.
Auf Grund der Bestimmungen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie 
gibt es ein eingeschränktes Angebot. So fi nden Beratungen zu sozialen Pro-
blemen nach Terminvereinbarung (Telefon 03723 47518) statt.
Auch in der Nähstube können Aufträge angenommen werden. 
Diese Aktivitäten fi nden jedoch unter Beachtung der notwendigen Hygiene-
vorschriften statt.

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder 
796736, frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus ist Euer Haus, offen für alle Gene-
rationen. In diesem Sinne versuchen wir für alle 
Altersgruppen interessante und informative Begegnungen in unserem Haus 
zu gestalten. Tel. 03723 678053, Fax 678051, mgh@iws-westsachsen.de

Erzgebirgsverein e.V.
Bitte informieren Sie sich am Infokasten am „Postgut“ 
oder bei Fam. Herzog.

Das Huthaus des ehemaligen Lampertusschachtes inkl. Ausstellung und 
Schachtkaue sind von März bis Oktober jeweils am letzten Samstag im 
Monat von 09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.
Grubenbefahrungen für Gäste sind in den Monaten März bis Oktober nur 
mit Voranmeldung möglich. Anmeldungen nimmt Bergkamerad Andreas 
Bachmann unter Tel. 03723 411773 oder 0173 1554924 entgegen.

Begegnungsraum „FÜREINANDER – HALLO NACHBAR“, Pölitzstraße 3
Netzwerk Zukunft Sachsen e.V., Tel.: 0152 22339339
Dieser offene Raum der Begegnung heißt jeden, der eine kurze Pause in seinem 
Alltag sucht, herzlich willkommen. Die Sitzecken für Erwachsene sowie ein 
Kinderspielbereich stehen allen Interessierten zur Verfügung für: Entspannung 
und Stärkung, Begegnung und Austausch, Gesprächskreise, Vorträge u. a.

Die Coronalage ermöglicht uns derzeit keine Öffnung des Raumes der 
Begegnung. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Die Mitarbeiter haben für Sie schon Veranstaltungen, Vorträge und Einiges 
mehr geplant. Sobald wir den Raum für Besucher öffnen dürfen, werden 
wir Sie im Amtsblatt bzw. im Schaukasten Pölitzstraße 3 in Hohenstein-
Ernstthal informieren. Wir freuen uns, Sie dann begrüßen zu dürfen.

Informations-, Beratungs-, Freizeit- 
und Serviceangebote der Vereine

Freundeskreis 
Geologie und Bergbau e.V. 
Dresdner Straße 109, 
09337 Hohenstein-Ernstthal
Internet: www.lampertus.de
E-Mail: info@lampertus.de

Stadtinformation
Geschäftsstelle des Fremdenverkehrsvereins Hohenstein-Ernstthal e.V.

Altmarkt 41, Tel.: 03723 449400, Fax: 03723 449440, 
E-Mail: stadtinfo@hohenstein-ernstthal.de

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 14:00 Uhr
Samstag 09:00 – 11:00 Uhr

In der Stadtinformation erhältlich:
● Vertrieb von Tickets im Nah- und Verbundverkehr im Auftrag der 
 Mitteldeutschen Regiobahn
● Kalender „Historie Sachsenring 2021“
● Tickets Motorrad Grand Prix Sachsenring 2021
● Innenstadtgutscheine

Karl-May-Wein in den Sorten
● „Blutsbruder“ – Weißwein
● Dornfelder Portugieser
● Dornfelder trocken
● Riesling Kabinett

Hohenstein-Ernstthaler Souvenirs
● Salz- und Pfeffer-Streuer, Biergläser, Schnapsgläser, Fingerhut, Wandteller
● Hohenstein-Ernstthaler Kaffee-Dippl, Bierkrug und Kaffeepott
● Fahne Stadt Hohenstein-Ernstthal
● Buch „Legendäre Rallyes“ – Die DDR-Tourenwagenmeisterschaft
● Buch 90 Jahre Sachsenring – Eine Zeitreise mit Siegern und Publikums-
 lieblingen (H. Nöbel, Preis: 29,95 Euro)
● Buch von Stadtchronist Wolfgang Hallmann: „Hohenstein-Ernstthal 
 – Die Bergstadt am Sachsenring“
● Buch Wolfgang Hallmann: Hohenstein-Ernstthal – Fotoschätze aus den 
 70ern, 80ern und 90ern
● Sachsenring-Souvenirs
● CD „Mein Wüstenbrand“
● verschiedene DVDs Motorsport
● zugelassene Restabfallsäcke des 
 Landratsamtes/Amt für Abfall-
 wirtschaft 
 (Stückpreis 2,90 Euro)

Wir sind mit folgendenden Ange-
boten für Sie da:
● Verkauf der Konzertkarten für die 

Rathauskonzertreihe im Ratssaal
● Annahmestelle Postdienst CityPost
● Verkauf von Briefmarken Deutsche 

Post AG 
● Verkauf von Publikationen der 

Stadt Hohenstein-Ernstthal und 
vom Sachsenring 

● Souvenirverkauf
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Rico Müller
Immobilienmakler | Tel. 0371 99-4925
rico.mueller@spk-chemnitz.de

ImmobilienCenter

Verkaufen Sie kein Haus, bevor 
Sie mit mir  gesprochen haben!

Sparkasse
       Chemnitz

in Vertretung von LBS IMMOBILIEN GMBH

Spruch 
des Monats

Eines der größten 
Hindernisse unserer 

Zeit ist, wenn 
Menschen sich selbst 
zu wichtig nehmen.

Gerhard Strobel (*1959),
Dr. sc. techn., ehemaliger Förster 

und Bürgermeister a.D.
der Stadt Murrhardt 

Liefer- und Abholangebote
der örtlichen Gastronomen

Viele der von der gegenwärtigen Schließung der Gaststätten betrof-
fenen Gastronomen haben weiterhin besondere Abhol- bzw. Lieferan-
gebote: Eine Übersicht dazu ist unter dem Link

https://hohenstein-ernstthal.de/fileadmin/user_upload/pdf/News/Coro-
na/Anzeige_Liefer-_und_Abholservice_erw_201117.pdf

abrufbar.
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Aufgrund der weiter anhaltenden Gefährdungslage durch das CORONA-
Virus entnehmen Sie bitte weitere Informationen den Hinweisen der 
aktuellen Medien, bzw. individuell unter angegebener Telefonnummer.

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung: 03723 413205
 schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de
Verbraucher-Insolvenzberatung: 03723 769659,
 schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de
Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben 
genannten Kontaktdaten.
Die Beratungsangebote sind kostenlos. Beraten wird unabhängig von 
Konfession oder Weltanschauung. 
Die Beratungsstellen sind staatlich anerkannt und gefördert.

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal, Vorraum Trausaal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0371 23924444, 
Herr Richter

Sächsische Krebsgesellschaft
Aufgrund der derzeitigen Situation durch die Corona Pandemie fi nden 
keine persönlichen Beratungen statt. Folgende alternative Kontaktmög-
lichkeiten stehen den Ratsuchenden zur Verfügung:
Beratungstelefon – montags bis freitags 07:30 – 16:00 Uhr, dienstags 
und donnerstags 16:00 – 19:00 Uhr und samstags von 09:00 – 12:00 Uhr 
unter Tel.: 0375 281405
Tele-Beratung via Skype: Informationen unter www.skg-ev.de/beratung
E-Mail: info@skg-ev.de

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Sprechzeiten: Jeden letzten Donnerstag im Monat, 13:00 – 15:00 Uhr
Aufgrund der derzeitigen Situation durch die Corona Pandemie ist eine 
Beratung nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. 
Kontakt: Frau Weltzer, Tel. 0375 7703314

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703351 
oder Fax: 0375 7703355 bzw. E-Mail: bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Stadthaus Altmarkt 30, Zi. S 101
Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Telefon 0375 440222527

Hilfe für Frauen in Not – Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene 
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig 
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen. 
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie Ange-
hörige können sich an das Hilfetelefon wenden.  

Die Telefonnummer lautet:  0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

Sucht- und Drogenberatungsstelle der Diakoniewerk Westsachsen gGmbH
Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115

Die Einrichtung öffnet wie folgt:
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Di/Mi/Fr nach Vereinbarung
Do 14:00 – 17:00 Uhr

Termine für die Selbsthilfegruppen für Betroffene:
Telefonische Auskunft über die Termine der Gesprächskreise für März 2021 
erhalten Sie telefonisch unter 03723 412115 oder auf der Internetseite 
www.diakonie-westsachsen.de.

INFOTHEK
Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- und 
Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der Deutschen 
Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See und allen anderen Rentenkassen 
fi ndet nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung in Hohenstein-
Ernstthal statt.

Eine Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia ist zwingend unter der 
Telefonnummer 03723 626915 notwendig. 

Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle der Diakoniewerk Westsachsen 
gGmbH, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie 
deren Angehörigen:

Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und donnerstags 
von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.diakonie-westsachsen.de.

Ein „Lichtblick“ bei Multipler Sklerose?
Information und Kontakt: Frau Peggy Mehlhorn, Tel.: 0162 7191063 
Homepage: www.ms-shg-lichtblick.de

GAB – Gesellschaft für Arbeits- und Sozialförderung, 
Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895, Ehrenamtliche Helfer 
und fi nanzielle Unterstützung sind jederzeit herzlich willkommen!

Löffelstube „Mittagstafel“, Neumarkt 9, Tel. 03723 667336
Unsere Löffelstube ist nach wie vor wochentags geöffnet und versorgt 
bedürftige Bürger gern weiterhin mit warmen Mahlzeiten, die jedoch 
nicht vor Ort eingenommen, sondern nur mitgenommen werden dürfen 
(in Alu-Assietten). Wer sich Mittagessen bestellen möchte, kann das bis 
10:00 Uhr des jeweiligen Tages unter Tel. 667336 tun, die Abholung ist 
bis 13:00 Uhr möglich. Wer nicht vorbestellt, dem können wir leider nicht 
immer garantieren, dass auch genug vorgekocht ist.

Tafelzeiten und -orte:
Montag: 11:00 – 13:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal
Donnerstag 12:30 – 14:30 Uhr, Hohenstein-Ernstthal

Unsere Tafel-Ausgabe im Ortsteil Wüstenbrand wird momentan noch auf 
unbestimmte Zeit ausgesetzt. Die dort wohnenden Bedürftigen können 
gern die Hohenstein-Ernstthaler Tafelausgaben nutzen, oder sich für die 
donnerstägliche Auslieferung unserer Tafelwaren aufschreiben lassen. Wir sind 
bestrebt, den Tafelbetrieb auch in Wüstenbrand zeitnah wieder aufzunehmen.

Möbel- und Sozialbörse, Breite Straße 1, Tel. 03723 711599
Mo./Mi./Do. 08:00 – 16:00 Uhr, Di. 08:00 – 18:00 Uhr
Abholung, Aufarbeitung, Lagerung und Lieferung gespendeter Möbel/
Haushaltswaren für sozial Benachteiligte.

Die Haarwerkstatt, Neumarkt 9, Tel. 03723 665895
Mittwoch 09:00 – 13:00 Uhr
Termine bitte immer vorab telefonisch in dieser Zeit vereinbaren.

Frauen und Beruf e.V. 
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch psychisch kranke/seelisch 
behinderte Menschen und für geistig behinderte Menschen. 

Beratungsstelle für ambulant betreutes Wohnen, 
Schulstraße 17, 09337 Callenberg/OT Langenchursdorf
Sprechzeit: Dienstag 09:30 – 12:00 Uhr
  nur über Telefon: 037608 27142
Frauenzentrum 
Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
Sprechzeit: Donnerstag 15:00 – 16:00 Uhr
  nur über Telefon: 03723 769153
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Krankenhaus. Doch wurde dieser bereits auf dem Transport von 
seinen Leiden erlöst.

18. März 1921

Nachruf.

Durch einen Unglücksfall im Gaswerk büßten 4 langjährige 
Mitarbeiter, die Herren

Betriebsschlosser Heinrich Graf,
Schlosser Kurt Graf,

Hofarbeiter Arthur Pommer und
Hofarbeiter Arthur Fischer 

ihr Leben ein.

Eingedenkt ihrer dem Werke und damit der Allgemeinheit 
geleisteten treuen Dienste, rufen wir Ihnen in die Ewigkeit 

ein herzliches

„Habet Dank“ und „Ruhet sanft“

nach.
Wir werden ihr Gedächtnis allezeit hoch in Ehren halten.

 Der Stadtrat Die Direktion des städt. Gaswerkes
 Dr. Patz, Bürgermeister C. Martini, Direktor

31. März 1921
Morgen vollenden 25 Jahre, daß Herr Fabrikbesitzer Albert Winkler 
unter der Firma Joh. Alb. Winkler eine Strumpffabrik gründete. Der 
Betrieb befand sich zuerst in dem Hause Lichtensteiner Straße 28, 
von wo er 1902 nach Moltkestraße 8 und 1910 in das eigene Haus 
und Fabrikgebäude König Albert Straße 5 verlegt wurde. Auch wir 
wünschen der Firma, die sich des besten Rufes erfreut, ein weiteres 
günstiges Gedeihen.

Historische Rückblicke aus dem Stadtarchiv
Vor 100 Jahren... (März 1921) Auszüge aus dem Hohenstein-Ernstthaler Tageblatt 71. Jahrgang (1921)

(Rechtschreibung im Original) (Rechtschreibung im Original)

1. März 1921

Ein bedauerliches Zeichen der Zeit ist das Ueberhandnehmen 
des Unfugs durch Kinder. Tatsächlich kann man leider se-
hen, wie Einrichtungen, die dem Allgemeinwohl oder zum 

Schutze der Einwohner dienen, mutwillig beschädigt und zerstört 
werden. So sind in der vergangenen Woche im Windmühlengäßchen 
wieder mehrere Stangen des Geländers herausgerissen worden. 
Ebenso ist auch auf dem Altmarkt an einem Stück der eisernen 
Einfriedung so lange die jugendliche Kraft erprobt worden, bis es 
ebenfalls zerstört wurde bzw. stark beschädigt war. Es sei an dieser 
Stelle nicht nur an Eltern und Erzieher, sondern an alle Einwohner 
die Bitte gerichtet, diesem Unfug auch an ihrem Teil zu steuern zu 
helfen und die Kinder auf das Verwerfliche ihres Tuns hinzuweisen.

2. März 1921

Wie in der gestrigen Stadtverordnetensitzung mitgeteilt 
wurde, findet heute nachmittag 5 Uhr die Einweisung 
und Verpflichtung des neugewählten Stadtrats Sammet 

aus Markranstädt statt. Der schlichten Feier wird sich eine Rats-
sitzung anschließen.

14. März 1921

Am Sonnabend nachmittag wäre ein hiesiger Gutsbesitzer auf 
der Badstraße von einem Personenkraftwagen, der in äußerst 
schnellem Tempo die Kurve Badstraße – Bismarckstraße 

nahm, beinahe überfahren worden. Er ging neben seinem Wagen her 
und vermochte im letzten Augenblick noch zur Seite zu springen.

16. März 1921

Ein Unglücksfall mit tödlichem Ausgang ereignete sich ges-
tern nachmittag gegen 2 Uhr auf dem Fabrikgrundstück der 
Firma Ernst Steinert an der Bismarckstraße*1 (gegenüber 

dem Lutherstift). Dort war der bei der Chemnitzer Firma Her-
mann und Voigtmann beschäftigte Essenmaurer Joseph Spinnler, 
in Chemnitz Gabelsberger Straße wohnhaft, beim Abtragen eines 
Schonsteines, als sich plötzlich das Gerüst löste und mit ihm aus 
30 Meter Höhe in die Tiefe stürzte. Der sofort herbeigerufene 
Arzt Herr Dr. Strey stellte schwere innere Verletzungen fest und 
veranlaßte die Ueberführung des Bedauernswerten nach dem 

Nachruf.

Durch einen Unglücksfall im Gaswerk büßten 4 langjährige 
Mitarbeiter, die Herren

Betriebsschlosser Heinrich Graf,
Schlosser Kurt Graf,

Hofarbeiter Arthur Pommer und
Hofarbeiter Arthur Fischer 

ihr Leben ein.

Eingedenkt ihrer dem Werke und damit der Allgemeinheit 
geleisteten treuen Dienste, rufen wir Ihnen in die Ewigkeit

ein herzliches

„Habet Dank“ und „Ruhet sanft“

nach.
Wir werden ihr Gedächtnis allezeit hoch in Ehren halten.

Der Stadtrat Die Direktion des städt. Gaswerkes
 Dr. Patz, Bürgermeister C. Martini, Direktor

Neusetzung von Kachelöfen, Durchbrandöfen 
und Küchenherden.

Reinigung und Reparatur aller Ofentypen nach 
Feinstaubverordnung.

Wechsel der Heizeinsätze in Luftheizungen.

Ofenzubehör in großer Auswahl.
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Im Museum aufgespürt (59)

Das Sachsen-Anhaltinische Thiemendorf, 
das 2021 seine 900 Jahre nachgewiesene 
urkundliche Ersterwähnung begeht, 
ist als Geburtsort des Künstlers Gustav 
Selmar Werner (1864-1953) bekannt, der 
als Freund Karl Mays diesbezüglich viele 
Spuren in seinem Gesamtwerk hinterließ. 
Er schuf u.a. auch das Figurenrelief des 
Grabmales für die Familien Plöhn und May 
(Klara May, verw. Plöhn sah zunächst Max 
Klinger für diese Aufgabe vor). Bekannt 
sind auch seine Marmorbüste von Karl May 
und das in Öl gemalte Porträt Mays. Eine 
der letzten Arbeiten Selmar Werners war 
die 1952 geschaffene grazile Madonna für 
das Grab des Leiters des Karl-May-Verlags, 
Euchar Albrecht Schmid († 1951).

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein Zeitdokument 
oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-Ernstthaler 
Fabulierers Karl May.

Drei Minuten Heimatkunde

Abb:  Die bronzene 
Winnetou-Büste von 
Selmar Werner ent-
stand etwa 1925.

Auf Schienen übers Land ins Reich der Phantasie

Vor reichlich 60 Jahren 
konnte man mit der Säch-
sischen Überlandbahn 
von Hohenstein-Ernstthal 
nach Oelsnitz/Erzgebirge 
fahren, mit der „Elektri-
schen“ oder der „Funken-
kutsche“, wie sie liebevoll 
genannt wurde. Diese 
Straßenbahn war zwar 
ein Arbeitstier, aber die 
Haltestellen boten der 
Entfaltung der Phantasie 
reichlich Möglichkeiten. 
Schon der Bahnhof in Ho-
henstein-Ernstthal! Wer 
kann sich wohl vorstellen, 
wie es war, als 1913 der 
König und sein Gefolge 
aus Dresden mit einem 
Sonderzug zu einem Be-
such in unserer Heimat-
stadt ankam? Welche verrückten Gedanken mögen wohl manchmal Karl 
May bewegt haben, wenn er hier eingestiegen ist? Aber dieses Bahnhofs-
gebäude ist schon längst den Weg alles Irdischen gegangen. Und vor dem 
Bahnhof machte sich eben auch unsere Straßenbahn erstmals 1913 auf den 
Weg. Mitten auf der Straße unterquerte sie die Eisenbahnlinie Richtung 
Sankt Egidien, fuhr unmittelbar beim Bretter-Beck um die Ecke, am Depot 
vorbei bis zur „Goldbachschänke“. Goldbach? Ja, winzige Mengen Gold 
wurden bei uns im Berg gefunden. Dann ging es bis zu Flechsigs, einer 
„Fabrik für feine Strumpfwaren“ für alle Welt. Und als nächstes hielt sie 
bei der „Lammel-Gette“, einem kleinen Laden, der der Henriette Lämmel 
gehörte. Eigentlich hieß diese Haltestelle „Hermsdorf-Oberlungwitz“, aber 
das sagte keiner. Die Bahn überquerte dort die Fernstraße 180 und sofort 
über einer schon lange nicht mehr existierende Brücke auch den Lung-
witzbach, fuhr über die Weichen für das Anschlussgleis zur Uhligmühle, 
wo das Buschgespenst mal sein Unwesen trieb, und rumpelte dann schräg 
über die 173 bis zum Gasthaus „Zur Sonne“. Aber die „Sonne“ ist schon 
längst versunken, obwohl den Bergleuten ärztlicherseits geraten wurde, 
so oft wie möglich in die Sonne zu gehen. Auch der „Hirsch“ auf der 
anderen Seite des Baches ist auf Nimmerwiedersehen davongesprungen. 
Weiter ging es mit der Bahn bis zum „Edelweiß“ (leontopodium nivale). 
Aber das ist längst verblüht. An der „Kleinen Schule“ stiegen Lehrer und 
Schüler ein und aus, „um nicht für die Schule, sondern für das Leben zu 
lernen“. Und von der Benedixstraße war es nicht weit bis zur „Teutonia“, 
Gaststätte und Kino. Als „Roter Stern“ sind beide untergegangen, ein 
Schicksal, das dem „Blauen Stern“, einige Haltestellen weiter, jetzt auch 
droht. Aber vorher fuhr sie zur Badstraße. Seit seinem Bestehen ist das 
Gersdorfer Sommerbad ein beliebtes Ziel für Jung und Alt. In den Sommer-
monaten holt dort eine Weltmeisterin ihre Fitness. Die Bahn wechselte nun 
die Straßenseite. Direkt am Hegebach entlang fuhr sie zum „Grünen Tal“. 
Mit „Glück auf“ grüßen wir die Brauerei, den dazugehörigen Gasthof, die 
Kirche und die Schule. Was ist wohl einst im „Ratskeller“ alles besprochen 
worden? Ein paar Schritte weiter die Haltestelle „Blauer Stern“. Der blinkert 
schon lange nicht mehr und wird wohl bald in einem schwarzen Loch des 
Weltalls verschwunden sein. Und „Gambrinus“? War der tatsächlich im 
16. Jh. König in Flandern, wie manche behaupten? Ist er vielleicht doch 
einmal in Gersdorf wegen des dortigen guten Bieres eingekehrt? Am „Café 
Schwalbe“ warteten wieder Leute auf die Straßenbahn. Aber der Vogel 
ist ausgefl ogen. In der „Kesselschmiede“ wurden große, schwere Kessel 
hergestellt und zuerst mit Pferden und Wagen durch Gersdorf transportiert. 
Und in der „Wartburg“ fi nden schon längst keine Sängerkriege mehr statt. 
Die „Herrenmühle“ war sicher irgendwann eine Windmühle, denn die 
Bahn hielt bald am „Windberg“. Und wenn wir uns an der Endhaltestelle 
in Oelsnitz am „Ratskeller“ ganz leise verhalten, hören wir vielleicht noch 
verhallende Klänge vom „Tanzorchester Armin Günther“. 

Es fehlt manches? Geben Sie Ihrer Erinnerung oder der Phantasie einfach 
lange Zügel!

Dieter Krauße
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Neues aus den Kindereinrichtungen
50 Jahre Kindertagesstätte „Bummi“

Die Kindertagesstätte „Bummi“, ehemals „Ernst Thälmann“, in Hohenstein-
Ernstthal wurde 1971 als moderne Einrichtung für insgesamt 118 Kinder 
eröffnet. Seit 50 Jahren dürfen Kinder in unserer Einrichtung spielen, 
lachen, lernen, singen und einfach „Kind sein“.
Die Kinder werden dabei liebevoll von einem altersgemischten pädago-
gischen Team begleitet. „Einige Kolleginnen arbeiten schon viele Jahre in 
der Einrichtung, so dass ehemalige Kindergartenkinder mittlerweile ihre 
eigenen Kinder oder manchmal schon die Enkelkinder in unsere Betreuung 
geben. Das sind vermutlich die typischen „Oh weh! Die Zeit, die rennt!“-
Momente, sagt Frau Röhner (Einrichtungsleiterin). 
50 Jahre, das ist eine lange Zeit voller Geschichten, Erlebnisse und Ein-
drücke. Das möchte die Kindertagesstätte gemeinsam mit allen Kindern, 
Familien, ehemaligen MitarbeiterInnen und Freunden der Einrichtung unter 
dem Motto „Kindertagesstätte „Bummi“ – 50 Jahre Kindergarten“ feiern. 
Sehr gern können sich alle ehemaligen MitarbeiterInnen in der Einrichtung 
melden, um mit uns gemeinsam das Jubiläum zu begehen. Eventuell 
führen wir vorab einen Erfahrungsaustausch durch, um anschließend mit 
den Eindrücken eine Festzeitung zu gestalten.
Die Jubiläumsfeier wird vorraussichtlich in den Sommermonaten stattfi n-
den. Das gesamte Team steckt schon die Köpfe zusammen und sammelt 
Ideen, um hoffentlich im Sommer dieses Ereignis gebührend feiern 
zu können. Oberbürgermeister Herr Kluge und Frau Bieringer von der 
Schulverwaltung besuchten unsere Kita „Bummi“ am 26.01.2021 und 
gratulierten zum Jubiläum. Zur offi ziellen Feier werden wir mit Hilfe von 
Herrn Kluge ein neues Außenspielgerät einweihen können. Auf den Tag 
genau am 26.01.1971 wurde Frau Pfeifer, der damaligen Leiterin der Kin-
dertagesstätte, ein symbolischer Schlüssel für die Einrichtung überreicht.
Unser Team ist stolz darauf, ein Teil dieser prägenden Geschichte zu 
sein und bedankt sich herzlichst bei allen Kindern, Familien, ehemaligen 
MitarbeiterInnen 
und Freunden der 
Einrichtung.

Neues aus dem Wichtelgarten

In den letzten Wochen hat sich in unserem Wichtelgarten so manches verändert.
Wir haben die Zeit genutzt und unseren Speiseraum neu gestaltet. Mit tat-
kräftiger Unterstützung wurden neuer Fußboden verlegt und die Wände neu 
vorgerichtet. Wir freuen uns schon sehr darauf, wenn wir hoffentlich bald 
wieder mit allen Kindern gemeinsam in diesem schönen Raum frühstücken, 
vespern und Mittag essen können.
Eine besondere Überraschung wartet noch auf die Kinder der Hummel- und 
der Schmetterlingsgruppe. Schon bald werden sie für ihre Garderoben neue 
Bänke bekommen. Diese sind viel breiter, so dass alle Kinder gut darauf sitzen 
können und auch für die Schuhe und Stiefel genug Platz bieten.
Zudem ist unsere „Zaunausstellung“ im Laufe der letzten Wochen gewachsen 
und viele Leute, die vorbeilaufen, bewundern die schönen Bilder.
Ein herzliches Dankeschön nochmal an alle kleinen Wichtel, die sich so zahlreich 
beteiligt haben. Ihr seid wirklich SPITZE!

Es grüßen alle kleinen und großen Wichtel des Wichtelgarten e.V.

Der Karl-May-Hort berichtet

Die vorverlegte Winterferienwoche gestal-
teten wir ganz nach den Wünschen der 
Kinder. Somit nutzten wir für verschiedene 
Sportspiele, wie zum Beispiel Elefantenfußball 
und Hindernisparcours unsere Schulturnhalle. 
Ganz viel Spaß hatten die Kinder auch wie-
der beim kreativen Gestalten. Sie konnten 
Armbänder herstellen und erste Vorboten für Ostern basteln. Außerdem 
probierten sie sich mit Begeisterung beim Papierfalten aus. Von Armbän-
dern, Kreiseln, Flugzeugen, Tablets, Lesezeichen bis hin zu Zauberstäben 
war alles dabei. Um ihre Ergebnisse zu präsentieren, veranstalteten die 
Kinder einen kleinen Tauschfl ohmarkt.  
Der erneute Wintereinbruch brachte den Kindern viel Spaß und Freude. Sie 
konnten wieder rodeln, toben und nach Herzenslust im Schnee spielen. 
Die übrige Zeit machten es sich die Kinder in den Gruppenzimmern beim 
Spielen gemütlich. Für Abwechslung sorgten der ein oder andere Kinotag 
sowie von den Erziehern liebevoll hergerichtete kleine Snacks und Getränke.
Wir lassen es uns nicht langweilig werden und sind gespannt auf den 
nächsten Monat in Indianerhausen.

Das Karl-May-Hort-Team
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700 Parkplätze  .  bis zu 4 Std. kostenfrei parken
PLATANENSTR. 4  .  09350 LICHTENSTEIN

AUERSBERG.CENTER WIR FREUEN UNS AUF SIE!

ätze .  bis zu 4 Std. kostenfrei parken
TR. 4 . 09350 LICHTENSTEIN

LICHTENSTEIN-AUERSBERGCENTER.DE

SEI LOYAL,
KAUF LOKAL!

Alle aktuellen Infos:
Geöffnete GeschäfteClick+Collect

IMMER

AKTUELL
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Badegasse 1, Tel.: 03723 42001, Fax: 03723 42868,
DRK.Hohenstein-Er@t-online.de, Infos unter: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Mo, Mi, Do  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Di 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Fr 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Mode von Mensch zu Mensch, Herrmannstraße 42
Wir haben für Sie geöffnet! Es gelten vorübergehend folgende Öffnungs-
zeiten: Dienstag 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 Donnerstag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Bitte tragen Sie einen Mundschutz. Es dürfen maximal 3 Kunden unseren 
Laden betreten, achten Sie dabei auf ausreichend Sicherheitsabstand und 
folgen Sie den Hinweisen unseres Personals. 

Ihr DRK Pflegedienst
Sozialstation „Lebensfreude“
Straße des Friedens 14 , 09350 Lichtenstein,
Tel.: 037204 603660, Mail: Pflege@drk-hohenstein-er.de
Ansprechpartnerin: Maria Kaufmann: 0174 9146236

Erste Hilfe Ausbildung
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung zum Rotkreuzkurs „Erste Hilfe“ die 
Onlineanmeldung auf unserer Internetseite.

Blutspende
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht 
● Freitag, 05.03.2021, 14:30 bis 19:00 Uhr im Schützenhaus Hohenstein-

Ernstthal, Logenstr. 2 oder
●  Dienstag, 23.03.2021, 15:30 bis 19:00 Uhr in der Ortschaftsverwaltung 

Wüstenbrand, Straße der Einheit 14

Informativ, bewegend und immer aktuell: Digitales Magazin berichtet 
über Wissenswertes rund um das Thema DRK-Blutspende
Welche Blutgruppen gibt es, wie erhalte ich die Information über die eigene 
Blutgruppe, welche Voraussetzungen muss ich als Spender erfüllen und welche 
Erfahrungen geben langjährige Blutspenderinnen und -spender weiter? Wo kann 
ich mich ehrenamtlich engagieren und wie geht es Patienten, die bereits einmal 
auf Bluttransfusionen angewiesen waren oder diese sogar regelmäßig benötigen?
Seit einigen Monaten werden diese und viele weitere Fragen im digitalen Blut-
spende-Magazin des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost unter https://magazin.
blutspende.de/ beantwortet. Gut verständlich erhalten die Leserinnen und Leser 
interessante Einblicke hinter die Kulissen der DRK-Blutspendedienste, erfahren 
unter anderem genau, was mit dem Spenderblut nach der Blutspende passiert 
oder können selbst Themen vorschlagen. 
Wer sich für das Blutspenden beim DRK interessiert, sollte unbedingt mal rein-
klicken.  Außerdem ist eine Terminreservierung für alle DRK-Blutspende-Termine 
erforderlich. Sie kann unter https://terminreservierung.blutspende-nordost.de/ 
erfolgen oder auch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11. Die Vorab-
Buchung von festen Spendezeiten dient dem reibungslosen Ablauf unter 
Einhaltung aller aktuell geltenden Hygiene- und Abstandsregeln.

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband 
Hohenstein-Ernstthal e.V.
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In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:

HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

 Termine im März

Gemeinschaftsstunde: ab 07.03.2021
 wieder wöchentlich sonntags 17:00 Uhr  
Gebetskreis: 03.03. und 17.03.2021 18:45 Uhr
Bibelstunde:  03.03. und 17.03.2021 19:30 Uhr

Alle Veranstaltungen fi nden unter Berücksichtigung und Einhaltung der 
aktuell gültigen Abstands- und Hygieneregeln sowie der geforderten 
Schutzmaßnahmen statt.

Bitte informieren Sie sich auch unter: www.lkg-hohenstein-ernstthal.de

Unser Kino Capitol bleibt vorerst geschlossen, wird aber DEFINITIV 
wieder eröffnet!!!

Da es unter den Corona Sternen steht, wann wir wieder öffnen dürfen, gibt 
es erst einmal ein paar Tipps für zu Hause. Denn dort ist es wohl momentan 
am schönsten...und sichersten!

Für den Ausblick in die Zukunft: „Wall-E“:
Der letzte räumt die Erde auf. In diesem Fall der kleine Roboter Wall-E. 
Die Erde ist voller Müll, verdreckt und von den Menschen verlassen. Es 
ändert sich (wie so oft) alles, als die Roboterdame EVE in das Leben des 
fl eißigen Kerlchen tritt. Ihre Aufgaaabeee ist es, bewohnbare Planeten mit 
Flora und Fauna zu fi nden. Eine abenteuerliche Reise ins All beginnt. Bis zu 
ihren Schöpfern. Naja, und dieses Abbild der Menschheit ist tatsächlich gut 
vorstellbar. Fett, faul, verwöhnt und vollkommen abhängig von Technik. 
Grübel, grübel!!
Regie: Andrew Stanton, von 2008
Länge: 103 min.,ab 0 Jahre

Für wahnsinnige Geschwindigkeit: „Spaceballs“:
Durchkämmt die Wüste ....und fi ndet mir Lone Starr mit der entführten 
Prinzessin Vespa. Ein galaktisches Spektakel, welches so ziemlich jeden 
science-fi ction-Klassiker durch den Kakao zieht. Dies tut es aber aufwendig 
und respektvoll. Wir haben ein Lord Helmchen, Laserschwerter, Spocks 
Würgegriff und eine riesige Weltraumputze. Die soll Sauerstoff vom Hei-
matplaneten der Adligen saugen. Das geht natürlich gar nicht...genau wie 
die Hochzeit mit Prinz Valium. Yogurt meint...möge der Saft mit euch sein. 
Ein wahnsinnig lustiger Spaß!
Regie: Mel Brooks, von 1987
Länge: 96 min., ab 12 Jahre

Für überraschende Wendungen: „The Body – Die Leiche“:
Ein mysteriöser Todesfall beschäftigt Inspektor Pena. War es ein Unfall oder 
Mord? Und vor allem...warum ist die Leiche der ehemaligen Geschäftsfrau 
aus dem Leichenschauhaus verschwunden? Ein knackiges Rätsel, welches 
nach und nach gelüftet wird. Sehr spannend und unvorhersehbar erzählt. 
Man leidet genau so wie der toll aufspielende Hauptdarsteller (Spaniens 
Star Hugo Silva) selbst mit. Sehr clever und geschickt konstruiert. Ein 
außergewöhnlicher Film, der überrascht und zum miträtseln einlädt. 
Macht Muschibubulicht!
Regie: Oriol Paulo, von 2012
Länge: 110 min., ab 16 Jahre

Das Kino „Capitol“ und „Rother`s kleine Kaffeestube“ wünschen euch 
jede Menge Gesundheit und ein fettes Dankeschön an jeden, der in 
dieser Zeit weiter in seinem Job durchhalten muss und unser Leben 
sichert. Ob hinter der Ladentheke, der Kasse, hinter dem Lenkrad, im 
Kittel, am Telefon, auf dem Amt, an der Zapfsäule, in der Backstube/ 
Küche, bei der Klopapierherstellung und in den vielen weiteren Be-
reichen, die unsere Lebensqualität erst möglich machen. Ihr seid die 
wahren Helden!!!

Montag bis Freitag 9.00 bis 14.00 Uhr Kaffeestube „to go“:
„Rother`s kleine Kaffeestube“,

Altmarkt 23 in Hot!

Verschiedene Speisen, Süßigkeiten und Getränke für zu Haus. 

Ruft an, wir freuen uns darauf!
Telefon: 03723/ 7379996 oder 0174/ 8146732

Infos unter: www.kino.de und www.ihrkino.de, auf facebook und 
Tel.: 03723 42848 Kino „Capitol“. Angaben ohne Gewähr. 
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Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister 
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Sabine Schaller 70
Rosemarie Müller 85
Irmtraud Fiedler 75
Christa Schramm 85
Herta Wagner 95
Margot Flämig 90
Klaus Jäkel 80
Helene Liebscher 95
Eberhard Schiller 70
Ellen Fischer 80
Rainer Reinhold 70
Helmar Wölker 70
Dieter Berger 75
Elke Patzig 80
Andreas Irmscher 70
Helga Riedel 70
Gerlinde Colditz 70
Regine Dienelt 85
Renate Grunewald 85
Gisela Schneider 80
Christian Günther 70

Monika Jangnow 70
Wolfgang Mikoschiak 85
Rolf Reichert 80
Steffi  Uhlig 70
Helga Stahl 85
Erika Drechsler 90
Thea Hübsch 80
Werner Stolpe 70
Maria Lahl 85
Fredo Heinig 75
Regina Krusche 85
Gottfried Lambracht 85
Monika Link 80
Achsarbek Basrow 70
Gerhard Barufke 70
Renate Lindner 85
Erika Narr 70
Bernd Lohmann 70
Helga Riedel 80
Dieter Vieweger 70
Heinz Winkler 90

Goldene Hochzeit feiern in diesem Monat:
Anita und Dieter Uhlmann
Helga und Otto Urbanski
Ursula und Bernd Vogel

Zur Eisernen Hochzeit gratulieren wir:
Ursula und Günter Bochmann
Inge und Oswald Hauke

Allen unseren 

Jubilaren 

die herzlichsten 

Glückwünsche!

Aktuelle Informationen für die Jubilare
Aufgrund der aktuellen Gefährdungslage durch das CORONA-Virus gibt es 
vorerst keine Gratulationsbesuche durch Verwaltungsmitarbeiter. 
Wir bitten um Verständnis.

Ihre Stadtverwaltung
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Bereitschaftsdienste
Apotheken
(Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages)
Datum Apotheke Anschrift Tel. / Fax
26.02. – 04.03. Apotheke am Rathaus Hartensteiner Straße 9 037204 991141
  09350 Lichtenstein 037204 991142
05. – 07.03. Humanitas-Apotheke Immanuel-Kant-Str. 30 03723 627763
  09337 Hohenstein-Er. 03723 627764
08. – 09.03. Mohren-Apotheke Altmarkt 18 03723 2637
  09337 Hohenstein-Er. 03723 413875
10. – 11.03. City-Apotheke Weinkellerstraße 28 03723 62940
  09337 Hohenstein-Er. 03723 629439
12. – 18.03. Rosen-Apotheke Glauchauer Str. 37a 037204 2046
  09350 Lichtenstein 037204 87575
19. – 25.03. Löwen-Apotheke Hofer Straße 207 03723 42173
  09353 Oberlungwitz 03723 42700
26. – 28.03. Mohren-Apotheke Altmarkt 18 03723 2637
  09337 Hohenstein-Er. 03723 413875
29. – 30.03. City-Apotheke Weinkellerstraße 28 03723 62940
  09337 Hohenstein-Er. 03723 629439
31.03. – 01.04. Humanitas-Apotheke Immanuel-Kant-Str. 30 03723 627763
  09337 Hohenstein-Er. 03723 627764
02. – 08.04. St. Urban-Apotheke Thurmer Hauptstr. 28 037601 25262
  08132 Mülsen OT Thurm 037601 25180

Bitte beachten! Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste 
sind der Freien Presse zu entnehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Bereitschaftsdienste / Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst

Zwickau: Bereitschaftspraxis am Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau
Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH, Karl-Keil-Str. 35, 08060 Zwickau 
– allgemeinmedizinischer und kinderärztlicher Behandlungsbereich

Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Glauchau: Bereitschaftspraxis am Rudolf Virchow Klinikum Glauchau  
Rudolf Virchow Klinikum Glauchau gGmbH, Virchowstraße 18, 
08371 Glauchau

Mittwoch und Freitag: 14:00 Uhr – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Stollberg: Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Stollberg
Kreiskrankenhaus Stollberg gGmbH, Jahnsdorfer Str. 7, 
09366 Stollberg

Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr

Weitere Bereitschaftspraxen:
Eine komplette Liste aller Standorte und aktueller Öffnungszeiten von 
Bereitschaftspraxen in Sachsen sowie weitere Informationen fi nden Sie 
hier auf der Internetpräsenz der KV Sachsen: www.kvsachsen.de > 
Bürger > Bereitschaftspraxen

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen unter der kosten-
freien einheitlichen Rufnummer: 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notsprechstunde fi ndet an Wochenend- und Feiertagen jeweils von 
09:00 – 11:00 Uhr in der Praxis des diensthabenden Zahnarztes statt.
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte der Wochen-
endpresse bzw. fi nden Sie aktuell im Internet unter dem Link http://www.
zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfalldienst/ort/Hohenstein-
Ernstthal,%20Stadt/list

• professionelle Betreibung durch Diakonie Oberlungwitz
• ab 4,75 € Kaltmiete je nach Ausstattungsgrad
• Ein- und Zweiraum-Appartements 35 m2 - 60 m2

• Wohnungszusammenlegungen und -erweiterungen möglich
• separate Küche, teilweise Einbauküche
• Kabel- und Internetanschluss
Gerne beraten wir Sie. Vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin.

Conrad-Clauß-Str. 28 
Hohenstein-Ernstthal

HOT Makler und Management R & B GmbH & Co. KG
Zillplatz 9, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 65 80 980 | E-Mail: info@hot-makler.de
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Grümmer

Altersgerechtes und barrierefreies Wohnen
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Veranstaltungen und Ausstellungen
Aktuelle Veranstaltungstermine sind auch im Internet unter www.hohenstein-ernstthal.de ersichtlich.

Aktuelle Ausstellungen und Veranstaltungen
Aufgrund der weiter kritischen Lage durch die Corona-Pandemie sehen wir derzeit von einer Veröffentlichung 
von Veranstaltungsmeldungen ab.

Informationen entnehmen Sie bitte den Hinweisen der aktuellen Medien oder erhalten Sie auf der städtischen 
Internetseite unter www.hohenstein-ernstthal.de.

Johannisplatz 4 · 09212 Limbach-Oberfrohna · Tel: 03722 469111 · info@hospizverein-erzgebirgsvorland.de · www.hospizverein-erzgebirgsvorland.de

·  begleitenden Besuchen und Gesprächen,

·  Unterstützung durch Sitzwachen 

am Krankenbett,

·  Aromapfl ege,

·  Entlastung pfl egender Angehöriger, 

durch Beaufsichtigung des Kranken,

·  Palliative Care Beratung 

(lindernde Pfl ege Schwerstkranker),

·  Hilfe bei der Erstellung einer Patientenver-

fügung oder einer Vorsorgevollmacht,

·  Trauerbegleitung und -beratung

Ihre Ansprechpartnerinnen:

Anke Peter

Mobil: 0175 8108821
Kristin Hebenstreit-Rast 

Mobil: 0151 57645363

Unsere ausgebildeten haupt- und ehren amtlichen Mitarbeiter stehen Ihnen zur Seite in Form von:

Unsere Sprechzeiten

Di.  13.00 – 15.00 Uhr | Do.  09.00 – 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung
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Katholische Pfarrgemeinde „St. Pius X.“ Hohenstein-Ernstthal
07.03. – 3. Fastensonntag
 10:30 Uhr Hl. Messe
10.03. 09:00 Uhr Hl. Messe
14.03. – 4. Fastensonntag
 10:30 Uhr Hl. Messe
17.03. 09:00 Uhr Hl. Messe
21.03. – 5. Fastensonntag
 10:30 Uhr Hl. Messe
24.03. 09:00 Uhr Hl. Messe
28.03. – Palmsonntag
 10:30 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe, 
  Prozession und Lesung der Passion Jesu
31.03. 09:00 Uhr Hl. Messe

 17.00 Uhr Kreuzwegandacht – jeden Sonntag in der Fastenzeit

Die Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern befi nden sich derzeit noch 
in der Planung und hängen maßgeblich von den staatlichen Vorgaben bzw. 
der Infektionslage ab. Sie werden kurzfristig bekannt gegeben. Deshalb bitten 
wir Sie, sich über die Zeitung, die Aushänge an der Kirche, die Vermeldungen 
oder die Internetseite der Pfarrei zu informieren. 
Es gelten weiterhin die bekannten Regeln, wie eine Begrenzung der Teilneh-
merzahl auf 45 Personen und das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung in 
der Kirche. Sie sind trotzdem herzlich zu den Gottesdiensten und Angeboten 
eingeladen.

Weitere Informationen fi nden Sie auch unter: www.heilige-familie-zwickau.de

Gottesdienste
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori

Monatsspruch:  
Jesus antwortete: Ich sage euch: Wenn diese schweigen werden, so 
werden die Steine schreien.

Lukas 19, 40

Datum St. Christophori St. Trinitatis Wüstenbrand

07.03 09:30 Uhr   09:30 Uhr 
 Predigtgottesdienst   Predigtgottesdienst

14.03. 09:30 Uhr  09:30 Uhr
 Vorstellungsgottes Gemeinsamer
 dienst der  Predigtgottesdienst
 Konfi rmanden  
 
21.03. 09:30 Uhr  09:30 Uhr
 Predigtgottesdienst Predigtgottesdienst

28.03. Palmsonntag
 09:30 Uhr   09:30 Uhr
 Predigtgottesdienst  Predigtgottesdienst

01.04. Gründonnerstag
 18:00 Uhr   18:00 Uhr
 Annährung an die   Passionsandacht
 Passion Jesu   

02.04. Karfreitag 
 15:00 Uhr 09:30 Uhr 
 Andacht zur Predigtgottesdienst
 Sterbestunde

Bitte informieren Sie sich über https://www.christophori.de/ bzw. 
https://kirche-ernstthal-wuestenbrand.de/ oder an den Aushängen ob 
die Gottesdienste wie geplant stattfi nden können. Wenn Gottesdienste 
stattfi nden, ist eine Anmeldung erforderlich
Wenn weiterhin keine Präsenzgottesdienste stattfi nden können, ist die St.-
Christophori-Kirche zu den Gottesdienstzeiten im Rahmen der Offenen Kirche 
geöffnet. Pfarrerin Anke Indorf wird vor Ort sein. Auf unserer Homepage 
stellt sie außerdem weiterhin kurze Andachten und Hörpredigten bereit.

Kirchennachrichten
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori 
Aus der Kirchgemeinde

Junge Gemeinde (JG): freitags, 18:30 Uhr, online (außer in den Schulferien)

„Eigentlich bin ich ganz anders, nur komme ich so selten dazu“, unter 
diesem Wort Ödön von Horvaths hatten wir unserer Familienandacht 
am 14. Februar angesetzt. In sechs Stationen, die – über den gesamten 
Kirchenraum verteilten – zu kurzem Innehalten, Anregungen sammeln, 
Nachdenken und zum Gebet einluden, standen unter dem Motto der 
diesjährigen Fastenaktion: „Sieben Wochen anders leben“.
Unser Passionsspiel muss in diesem Jahr leider erneut ausfallen. Stattdessen 
laden einzelne Stationen in und um die Kirche zur eigenen Auseinandersetzung 
mit  existenziellen Themen ein. Besinnliche und überraschende Einblicke sollen 
den Blick auf das eigene Leben schärfen und zum Weiterdenken anregen. 
Erstmals seit 15 Jahren können unsere KinderBibelTage nicht wie gewohnt 
in den Winterferien stattfi nden. Stattdessen laden wir in den verlängerten 
Osterferien zu Online-KiBiTa ein. Um Geschichten zum WUNDERn und WUN-
DERgeschichten wird es gehen. Teilnehmende Kinder werden ein analoges 
Materialpaket sowie einen Link zu den dreitägigen KiBiTa erhalten. Weitere 
Infos sowie Anmeldung bis zum 21. März bei Diakonin Heide Jung, eMail: 
heide.jung@evlks.de, oder telefonisch unter 03723 679790. Abschluss der 
KiBiTa soll ein Familiengottesdienst am Ostermontag, 5. April, 09:30 Uhr, sein.
Seit Anfang Januar verfasst Pfarrerin Anke Indorf wieder wöchentlich „Hoff-
nungsfunken“. Zu erhalten sind die Texte über unser Pfarramt.

Aktuelle Infos, auch zu kurzfristigen Änderungen, erhalten Sie über unser 
Pfarramt sowie im Internet unter www.christophori.de.

Blick von unserem Kirchturm 
über die verschneite Stadt.

Sieben Wo-
chen anders 
leben? 
Einige Stati-
onen unserer 
Familienan-
dacht.

Kürzlich stand wieder 
die Wartung unserer 
drei Glocken an.
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Telefon: 03723-412399 

Telefon: 03723-417002 (oben)

Telefon: 03723-6299828 (unten) 
Fax: 03723417001
Bahnhofstraße 11

Telefon: 0371-8000970 

Telefon 03723-412399

 
Telefon: 03722-600971 

Telefon: 03723-412399 
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